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1. Auftritt,

Adrajt, FThe

@heophan. Werden Sie e3 iibel nehmen Avraft, wenn
wh mich endlich iiber ben itolzen Kaltfinn beflage, benr Sie
nicht m:rnmm gegen mich jsu dufern? Sdon feit Monaten
find wir i einen Hauje und warten quf cinu[u ® ik,
owet [iebendwiirdige Schweftern jollen e8 und madien. Be:
venfen Gie bod), Adraft! fonnen wir nodh dringender einge-
laven werden, uns su licben und eine Sreundichaft unter uns
au ftiften, wie fie unter Briidvern fein jollte? 8ie oft bin id
nidht davauf beftanden! —

Adrajt. Cbenjo oft haben Sie gefehen, daf idh mid) nidht
a'*li'ﬂ‘[]’r‘x wll, ,m'n'vlu ajt? Freundidaft unter ung?e —
Wiflen Sie, mup id) fragen, wasg S\'I'L‘llfm}-l.'[iﬂ‘-i 1)t ?

@ |3L‘ﬂp[jn]l. Vb 'i';i'] e 1eify ?

Adrajt.  Alle Fragen Deftiivien, deven wir nicht qewartiq

Jmd.  Gut, Sie wifjen es. Aber meine Art 3u venfen und
die Nhrige, diefe fenmen Sie Hodh aud)¢

| ! \\[ 181 ohp = SIFY _-1[l\- 1.?' ‘.‘:]r‘T

Theophmr,  Jch verftehe Sie.  Alfo follen wir wohl

geinde fein?

L = B it ~ s A L

Avraft.  Gie haben mid) {chon verftanden! Feinde? it

I‘-L‘*‘ul* temr Wlittel? Mufy Henn der .Umzwl} etnes von betden,

hallen oder [ieben? Gleidyqiiltia wollen wir einander bleiben.
nd ich weify, eigentlich 1-1L1|'rrw‘1 Ste Diefes jelbjt. Lernen
Sie wenigftens nur die 9 llT"L tigfeit von mix.

@heophan.  Jd) bin bereit. Werden Sie midh aber Hiele
Tugend in aller thre “J‘H evfett [ehren? J

adraft. . Crjt fragen Gie fidh felbft, ob fie Jhnen in
aller ‘ihrer Laut erfert qefallen mwiivde! ;

@Theophan. Gemfy! Und Shnen 2 setgen, ob by iy
tiger Schitler emige Fabiafeit pazu hat, wollen Sie mid) woh!
Cinen .'mlmla ina L[”ll IlI]]Ul

p—
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:_}\h].ﬂ” T"l'il‘.l_'hl [T‘LIIH‘
heopham. Wo nun mein Verfud) nicdht ein Metjteritivck
WD, Horen Ste aljo, Adrajt — — AUbex erlauben Sie 11111

pafy ich mit eimer Scdymeidjeler gegen mich Jelbft anfange.
e habe von jeher eimigen vert auf metne ,m*un“ml aft qes

[eat: td) bin vorfichtig, i bin farg dam it gewejen. Sie jud

Ser erite, pem i) fie anaeboten habe, und Sie find ber eine

"tl'LL bem 1dh 1"u auforingen will. - - Umijonft jagt miv

Yhr vevadtlicher Blick, L{'l]] ed mir nucht mlnuun jolle. Gewtd,
¢ joll mix m[mmn Shr etgen Her 111 miv Biivae; Jhr
elgen exy, “huw, mfhlwn unendlid) befjer ift, als es Jhv
i, der ficdh in gewifje grofy jdeinenve Metnungen verliebt
hat, vielleicht mwiinjdet.

Adraf. Jch bhafje die Xobjpriidye, Theophan, uno bejons
9ers die, welche memem Hevzen auf Unfojten meines Lier=
jtanbes geqeben mwerden. d) weif; etgentlid) nicht, was dasd
fiv Sdywady! heiten feun 11Ll]1Lll (Sdymachbeiten aber miijjen €3
tein), derentwegen Fhnen meu Hery fo wohlaefallt; dbag aber
weify ich, daf ich micht eher ruben werde, alg big 1ch fie dund)
Hilfe meines Verftandes daraus verdrungen bhabe.

@heophan.  Jdh Habe Dbie Trobe meiner Mufrichtiakert
faum angefangen, lm‘\ Yhre CGmpfinolihfeit 1t jdon rege.
Sch werde nicht weit fommen,

Adrat. So weit, ald Sie wollen. Fahren Sie nuy fort.

@heophmr.  Wirtlich? - 3hv Hery alfo ift dag befte,
bad man finven famn. G8 ift au gut, Shrem Geift zu dienen,
ven Das eue, das Bejonvere geblendet hat, den ein Anjdhein
pon Griindlidfeit su glanzenden Jrrtiimern dal) inceifyt, und
der aus Beaterde, bemerft ju werden, Sie mit aller Gemwalt
s etwas madyen will, wad nur Feinde der LTugend, was nuv
Bijewichter fein jollten. Nlenner Sie 5, wie Sie mollen:
Xyeiventer, ftarfer Geift, Deijt; ja, wenn Sie ehriirdige
Benennunaen migbrauchen wollen, nennen Sie es Philojoph;
es it ein Ungeheuer, es ijt die Schande dev Menjchhett. Und
Sie, Adraft, den die Natur ju einer Bierde verjelben bejttmmie,
Der nuy umw eignen ‘d‘l‘il.i:filmlnmul folgen Diirfte, um e3
au fein, ©Sie, mut einer joldhen Unlage zu allem, mwas ebel
und qrofy ift, Sie entehren fid) vorjab i), Gie ftilvzen fid)
mit Bevadt aus Shrer Hohe heradb, ber dem *Pibel pex (Seifter
einen Nuhm s elangen, fiir den 1ch lieber aller Welt Schande
withlen wollte |
Adraft. Sie vevgefien jidh), Theophan, und wenn id) ©re
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Criter Aufsug. 1. Wuftritt, 225

nidht unterbreche, fo glal then Sie endlid) gar, bap Sie fich an
pem Platse mrm‘un auf weldem Shresdgleichen gange Stunden
ungejtort jchwaten diivfen.

Theophan.  Nein, E‘nmr Ste tmmbmhut fetnen iibex
[mtw'n anqu befinnen Sie fih nur: Sie unter wa}‘n
blofy emnen ;;u,mm - — wider Shren Willen nenne i) mid)
jo, — — Der eine Lrobe feiner ;munmlqiui ablegen follte.

Ek‘lzmt LUnd eine Probe feinex .]nuu[}ttu abgelegt hat,
— aber einer verdedten Sdymeidjelei, einer Schmeidhelei, die
eine gemwifje Bitterfeit annimmt, um Wt]fﬂ weniger _,l.[nm[cl]alt‘
3 jdheinen. — — Gie 11111“\(11 madien, dafy i) Sie endlidy
aud) m:mfcfm — Wenn Sie die gtmuutndut fennten, jo
wiitden Ste miv alles unter die Augen gefagt Haben, as
Sie m Jhrem Herzen von mir denfen. RYE Pund 1111"11"11
mir feine quie Seite m‘iuijcn haben, die mir Jhre inneve Ueber-
zeugung nidht mm]n het. \_,w mwiitben mu] jerademeqs einen
Jtuchlofen gejcholten haben, dex fic) ber Religion nur deswegen 3u
entstehen judhe, damit ex hmux Xiijten dejto jicherer nachhingen
tonne. W fidy pathetijdher auszudriiden, wiirben Sie mid) einen
Hollenbrand, emen emmgefleijchten ~uml genannt Enbm Sie
wiirden Imw “\Lmemlmauuu aejpart, furs, Ste miirden 11LE} 1D
extiefen haben, mwie fid) ein T hwlmq gegen die Veradyter Jeines
Mberglavbens, und aljo aud) feines E_‘[e*w[_)mtu, mmmn mugs.

Theoplhon,  Jd) erftaune. IBas fiiv Beqriffe!

Abraft.  Vegriffe, die id) von toufend Betjpielen abge-
jondert habe. — — Dod) wir fommen ju weit. Jd) weif,
was i) weify, und habe [angjt gelernt, die Larve von Dern
“'LIthIL su unterjdhetven. €5 1ft eine Karnevalserfabrung:
je jdhoner bie erite “‘Iutu hapliher dag anbeve.

Theoplan. vtu wollen damit ]'mn‘n — — ‘

Adraft.  Jch will nichts damit jagen, als daf id) nod)
su wenig Grund habe, die Al [gemeinbeit meines Urteils von
ven Gliebern whres Standes um Jhretwillen etnjujdranten.
3 habe mul) nach) ven Ausnahmen ju lange vergebens um:
aefeben, alg daf 1d Ianm fonnte, Ddie erjte an Uhnen ju
imden, Sy miigte Ste ldnger, n[ miifite Ste unter ver:
|hiedenen H']I]Imﬁm gefannt haben, wenn — —

@heophan,  Wenn Sie meinem Gejidhte die OGeredytig

hn widerfahren lafjen follten, e8 fiir feine Yavve ju halten.
Wohl! Aber wie fonnen CSie fiirger Ddaju LI,lem,l,Il als
wenn Sie mid) Jhres ndhern Umgangd wiitdigen? Dadjen
Sie mid) 3u Shrem yreunde, ftellen Ste mich auf die Probe — —

Yejjing, MWerke. II, 15
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1 _ von gleidher Giite? Konnen .;Eiu: mich etnen 2 tuu l*tn.l anhoren?
' g Anralt. ‘}_ﬂi:'i‘-u"-; :'.'.'-L""'i-'r-'l'_‘
@heophmr.  Jwingen Ste mich midht Darzu? Oder wollen
Sie, dap man Shre feichten Spdttereten 1:11[‘-:.‘-.1!:1‘1k-muh l-*-ﬁcn
oll, bamit ¢3 iuf__: alg fonne man nicht davauf ant

mwas fonnen Sie denn darauf anfiwprien
¢ . Sagen ©1e mux, Ut die Lrebe unier
ober die Svreundichaft unter der Xiebe be-

[esteve.  Derjentqe aljo, Dder Ddie
teften Wmfange aebietet, gebretet Dper
alaiben: uno es 1)t

HI["-:]'

|.‘] ],\..f

-.\ﬁL_[_'I jollte

{l'::‘f-i.ﬂ.";'\ﬂ'L‘-"C‘a' pre Skreundichart jein
eichatit habe, ‘mm ev vielmehr feune
undjdhait gegen die ganze Weld gemadyt hat.
biitdben 1hm Hl:r:,um.n.mu;lct. auf, Syreunp:
Welt? WWas ift dpas? Wiewn Freund
MWelt fein.

PG

L'D[_l"l a

t':H')i'
Der ganzen Jwe
Mnd alifo 1t Shuen wobl mchts
bereinftimmung der Temperamente, jene anz
Gemiiter, jener DHeunliche Sug gegen
bie swei emexlet denfenve,
Seelen verintipfet?
nur diefes ijt miv Freundjdaft.

SLeinDs
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Criter Wufsug. 2. Wuftritt. 227

Theophan,  Jur diefes? Sie widerjpredhen fich aljo felbit.

Avraft. O, dafp ihr Leute dody {iberall ¥ berfpriiche
findet, aufer nur da nidht, wo fie mwirtlich find

@Theophaw,  Ueberlegen Sie es. Wenn diefe, ohne Bweifel
nicht willficliche, Ueberewmjtimmung der Seelen, diefe m uns
liegende Harmonie mit einem andern einzelnen Wefen allem
pte wabre Freundichait ausmadyt: wie lmuan Sie ]Ll[’]lnl,t'[f

bap fie der [\l.ul ltand emes Gefeses fein joll?2 Wo fie ift
parf fie nicht geboten mwerden: wund wo fie nicht 1jt, da wird
jte umjonit Ill'ul..l LUnd wie fonnen Sie ed unferm Lebrex

UL Xajt legen, oap er die Freundichaft in diefem Verftande
iibevgangen iit? Gr hat uns eine edleve Freundjdaft be-
L‘II:-{L‘n, welche jenes blinden Hanges, den audh die unverniinf=
gen Lteve nicht miffen, entbehren Fmun: eine areundidaft,
Die ]'il.'[_] nad) ecfannten Vollfommenbeiten mitteilet, welde fid)
nicht von der Natur lenfen [apt, jondern welde die Natur
jelbit lenfet. :

Adrnft. O l-*'witl-w.niij.i‘f

Theophon. ) mup Shnen diefes jagen, Adraft, ob
Gie es gleidh) ebenfomohl mwitfer Tonnten, als i)y, und aud
wifien follten. Was wiirden Sie 1elbjt von mir Denfen, wenn
i) den Berbadit nicht mit aller Gewalt von mir abaulenfen

It als made mid) die Neligion ju - einem Verdchter der
preunnjdjart, ote Jteliglon, die Sie nur allsugern aus einem

witdhtigen Grunde veradten modten? — — Zehen Sie much
mdt jo gevingjditig an! wenden Sie fid) nicht auf eine jo
beletbigenve vt von mir —

AW (oeijeit).  Das Pfaffengefchmeif; !

Theophan,  Jd) fehe, Sie gebraudien Beit, den eriten

'*wum en au unterdriicten, den eine mwiderlegte Lieblings:
nemung natiivlichermeije  evreat. S will Ste verlajien.
) - ] ; ; LA - .

o) exfubr 18t ohnedem, Dap euter von metnen Anvermandien

g

R

Del
I

mit Pojt angelangt fei. Jd) gebe thm entqegen und werde
vie Chre haben, Jhnen denjelben vovyuftellen.

2. Auftritt,
Adrai
s Dafp wh thn ninmmermebr wiederfehen diivfte!
Yy 3 - TR i
J.E*L‘LL‘I_}L'E' pon eud) Sdmarzroden ware mu[ fetn Heuchler ?
Driejtern habe i) mein Ungliic ju danten. Sie haben




228 Der Fretgetft.

mich aedritdt, vecfolat, jo nale fie aud) dag Blut mit m
verbunden hatte, Hafjen will 1)y dich, Theophan, und alle
peines Oroens! Dlup 1h denn aurh hier tn die LVermanot
1hait der Getjtlichieit geraten? — — Er, bdiejer Sdhleicher,
piefer blode Verleugner jetnesd Werftandes, 101[ mein Sdmwager
werben? — — Und mein Shwager durd) Julianen? —
Durd) Julianen? — Weld) qravjames Gejchid verfolgt mid)
body diberall! Cin alter Freund meinesd verjtorbenen Vaters
trdgqt mir eine von feinen Toditern an. Jd) etle herber und
mufy st fpdat fommen und muf die, weldje auf ven erjten
Anblid meint ganzes Herz hatte, die, mit der idh allein glitd:
lich leben fonnte, iL’[‘J‘I verjprochen finden. Ady, Julane!
jo warft du miv ‘mm beftimmt? Du, die idh lLiebe? Und
jo foll i) micdh mit etner Schwejter buguitm‘n, die td) nicht
mm i

3. Auftritt.
Qifinor. MUbraft

Tifdor., Da haben mir's! Scdhon mwieder allein, *Jl’"n‘?ft?
Eagen Sie mir, miifjen die 1w]1[0|nn= ent {0 u Winfel friechen?
Sy wollte dodh [ieber fonft wad jein — — Und wenn id)
vedht aehort habe, fo fpraden Ste ja wohl gar mit jich jelber?
Nu, nu! G3 it {hon wabr, thr Herven Grillenfinger fonnt
freilid) mit niemand Kligerm veden als mit eud) jelber. Abex
q[ummu Hl 1§t unfereiner auch fein Katenfopf. Jd jdhwate
eing mit, ed maq fein, von wasd e3 will.

Adraft.  Verzethen Sie

Fiftoor, e, mit Seinem Verzeihen! Gr hat mir ja nod)
nmichts uwider aethan b habe gern, wenn die Leute
[ujtig find.  Und 1ch will fein ehrlicher Nlann femn, wenn id)
mit nicht eine recdhte FHreude darauf eingebildet habe, den
Sl [Lmuq, wie {te thn jonit su Hauje nannten, 3u metnem
Sdmieqerjohne su haben. Fretlidh it ev ]ut‘*un grofy qge-
wadfen: er ift auf Neifen gewefen; er hat Land und Leute
aefehen. Aber Dafy er fo gar fehr verdindert wiirbe mwieders
aefommen fein, dag Dhitte 1ch miv nidht trdumen [afjen. Da

aeht er nun und jpintifiert von dem, was it — — und was
nidht ift, — — von bem, was fein finnte, und wenn es jem
fonnte, warum c.i3 wieder nicdht jein fonnte, - - von Det

‘1'witmn“ﬁlth ver Dalben und qanzen, der notmwer ﬁhun Mot-
mwendigleit und der nicht notwendigen Notwendigleit; f

1'
|
|
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Criter Aufug. 3. Aujtritt. 229
von den A — A — — wie heifen die fleinen Dingerden,
Die o m den =;-_:mmL‘mtm[_ﬂcu herumfliegen? — — von den
) N — — Cage dod), brajt — —

Adraft. ‘Mm oen ‘J[men wollen Sie jagen.

Lifidor. .§a, ja, von den Ji‘@miﬁ, von den Atomis. So
heipen fie, wetl man threr ein gany Taufend mit einem AUtem
hinunterjchlucen fann,

Dln!r Ha! ha! ha!

Zifvor. Cr ladt, Adrait? Ja, mein gutes Bivjchchen,
bu muft nicht mn.ll en, dap 1) von den Saden ganj und
gar nichtd verjtehe. ,ul} habe eud), shn und den Theophan,
ja oft genug Ddariiber sanfen hoven. Jch bebalte mir das
Befte. WWenn thr eud) in den Haaven lieat, fo fijhe 1) tn
Zritben. Da fallt mande Brode ab, die feiner von eud
brauchen fann, und Ddue 1t fiiv mid). Jbr Diirft Desmegen
nicht neidijd mf mich jein; denn id) beveichre midh nicht von
einem allein. Das nehime ich von dir, mein [ieber Advaft,
uno ovas vom Theophan:; und aug allen dem made td) mux
hernach) ein Ganges :

adrnft.  Das vortrefflich ungebheuer fein muf.

Aifidor. Wie fo?

‘A‘lrnl'l' Site verbinben T Lag und JNadht, wenn Sie meine
mit [L‘Jp[dun ®edanten verbinben.

ﬁ__xll‘lul, Je nu! So wird eine angenehme Dammerung
parvaus. — — Und {iberhaupt 1jt es mcht emmal wabr, daj
tht {0 fehr von einander unterichicden wdret. Cinbilbungen!
Cinbiloungen! IVie vielmal habe tdh nicht allen beiden Fu=
gleich vedht gegeben? ) bin es nur allju wobl itberseugt,
paf alle ehrliche Leute emerler alauben.

adraft, ©ollten! jollten! das tjt wabr.

Tifidor. Jtun, da jehe man! IVas ift mun dag wieder fiic
ein Untevidhied? ©lauben odber qlauben jollen: e fommt auf
etmes hevaus, LWer fann alle Worte fo abjivfeln? — — Und
i) wette was, wenn ihr nur exft werbet Schwager jein, fein
Gt witd dem anbdern abnlicher fein fonnen. — —

Abraft.  AlS 1) dem LTheophan, und ex mix ? .

Tifiver.  Gewtif. hmh mn,* thr nicht, was das heifst,
miteinander vermwandt jein. Der .‘lmmmﬁt]l.[;mfr weqen Wird
ver etnen Dauwmen Dreit und der einen Daumen breit nad:
geben. 1nd einen Daumen breit und wieber emen Darmen
brett, bas madit swei Daumen breit; und wel Daumen breit
— — id) bin ein Schelm, wenn thr die auseinander jerd. —
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230 Der FKretgerit

Nichts aber fonnte mid) n Welt wobl 1o teraniigen, a

dak meine Todter jo vortrefflich fiiv eud) pajjen. Die Jultane
ijt eine geborne Priejterfrau, und Henviette - M gany
Deutichland mup fein Miochen sy finden fetn, das fidh) fiiv
Shun, Avrait, beffer 1mu te. Hiibjch, l!l".‘li':"."i'_. fir; jie fingt, fie
tanst, fie wll - fury, fie ift meine letbhafte Tochter. Juliane

daaeqen tft die [iebe, l._.u[nu Ginfalt.

Adrafi. _\_Huimm ? Sagen Sie dad nidht. Jbre Voll:
fommenbetten fallen vielleicht nur weniger i die Augen.
Xhre Sdonbeit blenbet nicht, aber fie geht and Herz. Wian
lajst fich gexn von ihren ftillen Jeizen fefleln, und man biegt
itch mit Bebacht in thr Soch, dag uns anbere m emer frof):

lichen Unbejonnenbeit iibermwerfen miifjen. Sie redet wenig;
aber aud) ihr geringjtes Wort hat Wernunft.

Tifidor, Und Henviette?

Adraft. 5 ijt wabr, Henriette
auszudriicen. Wiirde eg abey Juliane mdht audy tonnen,
jie nur wollte, und wenn fie nid JBahrhert und Empfindung
jenem prab |L”]LL11 f._'l'f'w'n-‘rr porzoae? AUlle Tugenden jcheinen
jitih i threr Seele verbunben ju haben

:’_L:lt?.l.ﬂr. nd Henriette?

Avraft, G5 fei ferne, daf ich Henrietten irgend eine
'"71;11311'-‘1 abjprechen jollte! Aber ed aibf ein gewtjjes deuperes,

Lches ][1 ichwerlich vermuten liefe, mwenn man mdt anore
[,Lm,_.-q tiir f1e hdtte, ,\uifnﬁ:lf ':'tl;‘!'ji'L‘ in ML, thre unge=
jungene f‘b‘:I'L'l_‘.cim‘11?'|-;"tt ihre rubige Freude, thre ~

Tifibor. Und Henvtettens?

Adraft.  Henviettens wilbe Annehmlichieiten, ihre mobhl
laffenve Dretftigleit, thre frohlihen Cnizlictungen 11'L';-.'-':. mEl
pen griindlidien Cigenjdhaften ihver Schwejter vortrefjlich ab.
Mber Juliane gewinnt dabet — —

Zifivor, Und Henviette?

Advrnf,  Verliert dabet nidhts. TNur dah Julane

Tifivor. Ho! ho! Hery Wdrajt, ich will doch nicht hoffen,
baf Sie aud) an der Mavrheit Fran] [teaen, welde die Xeufe
nur dad fir qut und {dhon erfennen laft, was fue nicht be:
fommen fonnen. TWer Henfer hat Sie denn gedungen, Sus
[tanen su loben?

Avraft.  Fallen Sie auf nidts Widriges. Jd) habe blo
seigen wollen, daf mid) die Liebe filr meine Henviette gegen
die BVorsiige 1hrer Schmejter nicht blind madhe.
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Crfter Aufaug. 4. Auftritt, 231

Tifdor., MNu, nu! Wenn das ift, o maq ed hingehen.
CSte 1t aud) gewip em gqutes Kind, die Juliane. Sie 1)t ber
Augapfel threr Grofmutter. NUnd dad qute alte IWeib bat
tavjendmal gefagt, Ddie Freuve iiber ihr Julden echielte fie
noc) am leben.

Adraf.  Ach!

Lifidor, Dasd war ja gar qefeufst. Iasd Geter ficht Jhn
an? Pfu! Cm junger, gefunver Niann, dev alle Vierteljtunden
eine Frau nehmen will, wird feufzen? Spave Er Sein Seufzen,
bis Cr dte Frau hat!

4, Auftritt.
Fohann, Wbdraijt. Lifibor.

Aohomm.  Pit! »pit!

Liidbor. Ju? nu?

Aohamr.  Pit! pit!

Adrat,  N8ad qibt's?

Aohamn.  Bit! pit!

Lifidor. Bit! pjt! Mosje Johann. Kann der Schurle
nieht ndaber fommen?

dohamn,  Pit! Herr Avraft! Cin Wort un Lertvauen!

Avraft. o fomm her!

Fohanm,  Sm Vertrauen, Herr Abraft.

LIdOr (weldyer auf ihn jugehty.  Jtun, mwas willft du?

Dohamn (gebt auf bie andre eite).  Pit! Hevr Abdrajt, nur ein
Wortchen, gany tm Vertrauen!

Adraft. So pad’ didh Her und rede!

difidor, Jlede! vede! Tas fann der Schmteqeriohn haben,
pas per Sdymwiegervater nidht horven bdlivfte?

Aofpomn,  Herr Adraft! ieht ihn an dem Wermel beijeite).

difivor, Du Spistbube, willjt midh mit aller Gewalt vom
Plake haben. Nede nur, rede! Sy gehe jchon.

Johamn. D! Sie find gar ju Hhioflich. Wenn Sie einen
emen Augenblic .oort in die Cde tretern wollen, jo fonnen
te tmmer dabletben.

Adraft.  Bletben Ste docdy! 1ch butte.

- Aifiver, Ju! wenn Fhr meint — (inbem er auf fie jus
tommt)

Adraft, NMun fage, mas willft du?

Aohanmw (uelder fieht, dag ihm Lijidor wicder nabe jieht) Jichts.

Aveaft,  Jidts ?

(4 =




Der Freigetft.

Aohonn,  Jdts, gar nidts.

Lifdor. Das Wortden tm Vectvauen, Hajt du ed jdhon
wieder vergefjen?

Johanmn,  Pob Stern? Sind Sie da? T venfe,
ftehen Dort tm Windel.

Lifivor, MNarre, der Winfel 1jt ndher qeriict.

Aohanu,  Davan hat er fehr unvedht gethan.

adraf.  Halte mich nidht Linger auf und rvede!

Joljann,  Herr Lijibor, memn Herr wird bife.

Adraft.  Jd) habe vor thm micdhts Gebheimes; vede!

Aohomr. So habe 1) aud)y mdts fiir Sie.

Lifidor. {*mlnurmb ich mu dir nur dewmen illen
thun. — — Sd) aehe auf meine Stube, Adrajt; wenn Sie
su mir fommen wollen —

Adraft. b werde Shnen gleid) folgen.

(Y]
—-
Cor

0. Auftritt,
dohann. Udbraft

Aohonn,  Jjt er fort?

Adraft,  Was hajt du mir benn ju jagen? I wette, €3
it eme Klemugfeit; und der Alte wud ficd) einbilven, dafy es
Halsjachen {ind.

Aohanw,  Cine Klenigfeit? — — Mit einem Worte,
$Here Adbrajt, wir {ind verloven. Und Sie fonnten verlangen,
pap ich es m Gegemmart des Lifibors jagen jollte?

Adraft,  Verloven? Und wie denn? Crildre dich?

Aohanm. 28asd 1§t dba zu erflaren? Kurz, wir jind ver:
loven. — — Aber jo unvorfidhtiq batte ich mir Sie dod)
nimmermehr eingebildet, dap Sie es jogar Jhren fimftigen
Sdymiegervater wollten Hoven laffen — —

Adraft. ©o laf mid) e8 nur hoven — —

Aohann, Wabrhaftiq, ev hatte die Luft auf einmal ver:
[teren fonnen, es jemals ju werdben. — — So ein Streid)!

Advraft. Nun? as denn fiiv ein Streid)? Wie lange
witft du mid) nod) martern?

,-T_u:sljumt Cin gany verbammter Streid). — — Ja, ja!
Aenn der )L“\wntL micht oft bebutjamer ware a[s’:-'i ber Herr,
es wiirden artige Dinge hHeraudfommen.

Adraft.  Jadtswittdbiger Sdlingel
dohanmn, Ho, ho! Jit das mein Dant? Wenn id) e
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vod) nuy gefagt batte, wie der Alte da war! Wiy hatten
wollen {ehen! ?nn Imliut mollen jehen —

Adraft.  Daf did) diefer und et

Yoo, Ha, ha! Nad) dem diefen und jenen wird
nicht mehr gefraqt. lde Uu;. “an mwohl, dap Ste den Teufel .
HiL‘iliL‘]l, uno ‘m], teiner III »,u] miifte lmmq pon g,lmm goii
gelernt haben, wenn id) nidht Der gangen Holle ein Shnippden i
jhlagen wollte.

Avraft.  3ch glaube, du fpielit ven Jreigeift? Gin ehr-
licher Mann michte einen Gfel Davor befommen, wenn er jieht,
Dap es etn jeder Yumpenhund fein will. — — Aber id) ver :
biete Dir nunmeby, miv ein Wort s jagen. I weif dod, ksl
vap es nichts tt. :

"mt]nn ach ollte es ,',Emn nicht jagen? }\d jollte ©
o m Jbhr llm‘q ek vennen [ajflen? Das wollen wix h,i)ul

Adraft.  Gebe mir aug den ‘}fumn

Aohann, Nur Geduld! — — Sie erinnern mf \nt} wohl
fo ungefabr, wie Sie 1x[m vulillarl su Daufe gelajjen haben? -

adraft,  3d) mag nidts wifjen.

Johomnn,  Jch Jage Jhnen ja aud) nod) nidhts. — — Sie
evinnern fid) dod) wobhl auch der Wechjel, die Sie an den
veren Arvaspe vor Sabr wund Tag ausitellten?

Adraft.  Sdhwetg, ih mag nicdhts davon hbven.

dohomn,  Ohne Sweifel, weil Sie jie vergefien wollen?
Wenn fie nur padurd) bezablt wiivden! — — Aber wifjen
Sie denn aud), daf fie verfallen find?

Adralt, l~_u1,1 wetfy, dap du dich nidht darum u be:
Himmern Bait. _

Aohannm. Aucd) bas verbeipe idh. — — Sie denfen freilich:
weit davon, ift gut fiir den Sdhup; und Herr Avaspe Hat
eben uir{*t notiq, jo febr LTE][]ITL“I;L"‘ s jein.  ber, was
meinen Sie, wenn i) ven Heren Araspe

Abraft, Nun, was?

Johamr,  Jeht den Augenblid vom Poitwagen hatte

! ftetgen jehen.

Adraft.  Was fagft du? 'ZLE_} erjtoune — —

Johamn,  Das that i) audy, als ih ihn fah.

Avraf.  Du, Avaspen, gejehen? ‘3[1[["1111,11 hier?

Aohann. Diein Hery, 1) habe mid) auf den Fup aejest,

1' bafy 1ch OI}IL und nieine \_.dm[“wm gleid) auf ben erjten Blick
| evfenne; ja, id) viede fie |chon, wenn jte aud) nod) hunvert
Sdyritt von miv jinb.

[




reineift.

Adraft, (edven e nadgdadi). ) bin verloven!
Johonw,  Dasd ' in erjtes AWort

Adraft.  2as
Aghnw,.  Dag

stchen metter

Adrat. Dad ijt unmoalid).

Aohamr.  Nun, jo maden Sie fid) aefafyt, su bejabhlen:

Advraft. ann i) micht: die Summe 1t 3u grof

Aoljamn. 3y faate aud) nur jo. — S1e jinen’

Adrat. Dod), wer weif aud), ob er ausdriictlich metnet
weaen hergefonumen i';l'-:‘ Gr fann iI’.-lL'L'L‘ Gefchafte baben.

Johamr, Je mu! jo with er dag Gejddite mit Fhne
Yo bether tretben. "11: find bod) immer qeflaticht.

Adrnjt. Du hajt vedht. |
wenn i) an a ‘. vie Streiche
Sdhidial su fpielen nidht au
ih 2 Wiber ein taubes

per ung ohn

153
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(L
Nidhtsiirdiges Leben!

Johomr.  O! Laflen Sie mir dad Leben ungejdimpft!
So einer Kleinigfeit wegen fich mit ithm ju iiberwerfen, bas
wire was Gejdy -

Adeaf. So rate mir Dod), wenn du ed fiir eine Kleinge
feit anjichit!

Yohanw.  Fallt Shnen i Crnjte fein Mittel em? — —
Bald werde ) Sie gar nidt it i ' 1
halten, fitv den i) ©te dod) mmer ¢
wollen Sie nicht: bezahlen fonnen Sie nicht; was 1§t venn
noch {ibrig ?

Aveaft.  Mid) ausilagen zu lafien,

Fohome. O pfut! Worauf iy gleich suerjt fallen wiivde
wenn ich auch bezahlen fonnte
Adenft.  Und was ift denn vas?

Aohome, Sdworen Sie den BVettel ab!
3\311'1'!]} (mit eimer Dittern Levadyhung : el
Aohann, Wie? IWas bin ih?2 So einen britderlichen

11es

habe. syortgehen

Nat
Avraft.  Ja wohl, ein britverlicher Mat, den bu nur
veinen Britbern, Leuten deinedgleidien, geben jollteit.
Aohomr. Sind Sie Adrajt? Jh habe Sie wohl niemals
fiber pas Schworen jpotten horen?
Avrnf.  Ueber das Sdyworven als Sdwidven, nidht aber
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. Lu‘ulal']‘-.gl leines Msovtes. ZHELE MUK emnem

hrite nne Detltg jemn, und wenn aud wever Goti 1nod)
Strare . b wiivde mud) emwiq Ydhdmen, meine Untexichrif
euagnet a3t haben, und ohne Pevadl .Lllm metner felbit nie

I'_l\':""_' memen Jtamen I-l"l”-'l"\"lli"i".? fonnen.
Yo, Uberglauben 1il r Aberglavben! Bu einer Thitve

haben Sie aejaat, und su der anvern [afjen Sie

Adraft,  Scdwetg! b mag den ldjtecliches Gejhmate
mcht anhorven. §h will 2Araspen aupjuchen. [ will hm

2501 will thm von memer Heivat Jagen:
i) n Sinjen verjpredyen. S trefre
thin boch mobl ’.f_iL'fftl‘llll.]_k“f

Ao, Da ageht er, der barmberzige
Schluder. qrof aqenug an thm: aber wenn
¢ dajzu fommi, dafy er pas, was er cﬁ[m bt, nmut ‘Lhaten be-
wetjen joll, da aittert das alte etb! MWohl dem, der nad

i 11el untg aud) leben fann! So bhat er dod) nod
etiasd davon. | [te an jeiner Stelle fem! — — Dod)

wh mup nur jehen, mwo er bleibt.

Fuliane. Henviette. Lijette

maen, meme [eben Mamjels, ehe
11 laflen ©1e uns ausmachen,
Sie wifjen wobhl, Jhre
Denn wetl es unmioalich
jo hat Jhr mwoblwetjex
6, netgen e fich!

ohlbedddtiq mid) danit

verichonten wollen, bdas 111|=1n~'1-1-v lili‘r!.“qll'.'l) st machen.  Gx
hat jepe von Shnen emen Tag um den andern A meiner

hauptdchlichen (Sebieterin gemacht, fo daf 1) den emen Tag

et Suliane ebrbaves iddcdhen, und den andern der
muntern Henciette wilde Lijette fein muyp. Uber jebt, jeitbem
¢ fremben Herven im Hauje find -

T -
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9ap Der Freigetit.

Henriette.  Unjere nbeter memjt du — — _

Tirette, a, jal Shre Unbeter, welche bald Jhre hod):
befehlenden Ghemdnner jein werben. — — Seitbem, jage b,
biefe im Haufe find, geht alles driiber und drunter; icd) werde
aus einer Hand in die andre gejdhmifjen; und, ady! umjve
jdhone Ordnung liegt mit dem Nabzeuge, das Sie feit eben
ber Reit nidt angejehen haben, unterm Nadyttijde. Hervor
wicder damit! b muf wiflen, woran ) mit Jhnen bin,
mwenn ich ein unpartettiches Urtetl fallen joll.

Henviette. Das wollen wiv bald ausrednen. — — Du
befinnit dich dod) wobhl auf ven lehten Feiertaq, da dich) meine
Sdywejter mit tn die Nadymittagsprediat jdhleppte, jo gerne du
aud) mit mix auf unjer Vovwert gefahren wdrejt? Du warjt
damals febr ftrenge, Syuliane! -

Fulione. N Hhabe doch wohl nicht einer ehrlichen Seele
einen veraeblidhen Weq nad) ihr hinaus gemadt?

Henrieite. Lijette — —

Lifette. Stille, Mamjell Henviette! Nicht aus ver Sdyule
gejdhmwabt, ober —

Henviette, WMdddhen, drohe nidht! Du weipt wohl, td
habe ein gut Gemifjen.

Auliane, [ aud). — — Dod) lajlen Sie uns nidht
Dag Hundertite ms Taujendite jdhwaten. - Jedht! Un

ben Fetertag will idh gevenfen! Gr war der lebte tn unjrer
Oronung; denn nocd) den Abend fam Theophan an.

Fenriette, Und aljo, mit Crlaubnis meiner Sdymwefter,
bift pu Heute meine.

Julinne, Obhne IBiderrvede.

Tifette, Juchhet! Mamjellchen. Jh bin aljo heute Jhre.
oudbet !

Auliowe. Jit bas dein Yojungswort unter threr Fabhne?

Lifette. Obne weitere Umitinve: erzdblen Sie mir nun:
mehr Jhre Strvetigleit. — Untervefjen lege 1) mein Me:
fibt i vichterliche Falten.

Aulione,  Strvettigfert? Cune widtige Strettigfet? Jhr

jetd betbe Schaferinnen. — — S will nichts mehr davon
hioren.

~ Henriette, S0? Du willjt feinen Richter evfennen? G
flaver Beweis, dap du unrvedht hajt. — Hore nuy, Lijette!

Wir haben itber unfre Wnbeter gejanft. Jd) will die Dinger
tmmer nod) fo nennen, mag doc) suleht darausd werden, was
va will.
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Tifette. Das dadpte 1d). Ueber mwas Fnnten jich zwei
gute Schwejtern auc) fonft janfen? 63 ijt freilich verdriepli i),
wenn man jen tml]{mw Hau upt verachten hort.
fenriette. Sdhrouve! Mavden! Du willjt gan3 auf D .
faljche Seite. Keine hat des andern Anbeter vevadhtet, ]J]ID&‘E]L it
unjer Sanl fam baber, weil eine es andern Anbeter — !
! jchon wieber Anbeter! — — all uh[ erhob. i
Tifette. Cme neue Wrt )r.mlrw Wahrhaftig etne newe Avt! _|
Denviette.  Kannft du es mmla jagen, Jultane? |
dultane, O, verjchone midh dod) damit! L
Henriette.  Hoffe auf fein *huw“un wenn du nicht
widertufft. — — Sage, Qifette, haft du unjre Widnnercdhen i
jchon’ emmal qeaen cinmmu. ;u[mrm:* AWag diinft didh? I
Juliane madit thren avmen Theophan hevunter, ald wenn ex
ein fleines Ungeheuer mre. |
Julione, Unarti tige Sdin MILL AWann habe id) diefes e ;
than? Mut du aus einer fliichti tgen Anmerfung, die du mir I
gar nicht hatteft at ufmupen follen, jolche Folgen atehen? 0y
Hrenriette.  Sd) Tk[\ man muf did) bofe maden, wenn :
du mit ber \,mm[,u jevaus follit. — — Cine flidhtige An- !
merfung nennft du e5? Warum ftritteft du benn iiber ihre !
Griindlichfert?
Julione,  Du hajt dod) ndvrijche Ausvriide! Fingft by !
nidit Den gangen Handel felbft an? S glaubte, wie fehr td |
oiv fdymeicheln wiivde, wenn id) Deinen Moraft den wobh! ez
mmhtlmn Pieann mmm Den uf jemals gejehen hitte. Du
Datteit mir fiiv meine {*Jmmm igent danfen, nidht aber wiber-
jprechen follen. : :
Henriette, Siel), wie wunderlich du bift! Iasd war mein
Wiverfprud) anders als ein Danf? Und mwie founte idh mid) !
nadypriiclicher bedbanfen, als wenn i) den unverdienten Lob:
[pruc) auj deinen Theophan suriidfehob? —
Lilette. Sie hat vedt! _ |
Julione. Jein, fie hat nidht recdht. Denn eben diefes
perdrofy mich. ‘”fl[f jie auf emen jo findijchen Fup mit miy
umgehen? Sabe fie micdh nidht dadurd fiir ein il umu [pielenes
”m‘nhm ar, vas AU thr aefagt hatte: Deine Puppe it die
jchonfte! un“w vem {ie ﬂlw um es nuIJt bofe su madjen, ant-
worfen miifite: Nein, deine ift die jhonfte?
| Fifette. JNun hat fie vecht! _ e .
i Henviette. O qgeh! Du bift eine artige Michtevin. Haijt i
' du fdhon vergefjen, dap du miv heute angehirit? ;
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Judione.  Olaube mir nur, pal wdh b '|'=.L"'L'x Cigenjchaiten
an einer Pianndperjon 3u 1chdaben weip als e Gettalt, Und
e it genug, pak i) Diefe befjern Cigenjdaften an dem
Theophan finde. Sein Gerjt

el wictte, LVon dem iit Ja mcht die Mebe.
¢3 auf den Korper amn, und Diejer it an d Theo
o maajt foqen, was b willjt. Wbprajt 1jt bejjer

aut: er hat etnent jcjonern Fup: 1h habe nichts Damwider.
lafy ung auf das Oeficdht fommen!
Fulimie. So ftiickwetie habe idh mich micht emgelaijen.
fienviette. as 1t eben Ddewn F{ebler. VB¥as fliv etn

1L Il: was fir eine Vevadtung al
X :

i |
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dbrajt ausd jepex Ditene!
machit du ed3 dadurd) jchone
noch fo reaelmdR ¢

hat eine gewti) bie thm in meinen
Muagen recht haplich Le I‘ik' i’-l'l L';;'i'l.u'r'; heraus:
bringen; [afy nur die Flittermwodjen exrjt ve — Dewn
Lhec hingegen hat das G101l ) \u it von Der
Ielt. G& herr ' iich niemals
perleugnet.

Juliane, Sage mir dod
bemerft habe ald3 du! Allemn eben
it nicht Jorohl das Cigentum jemed Gefichts als die Foige

T . :
vt T O A A T T it
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nichts, mwas 1dh ebenjo gut
dieje Jeine Freundlichieit
feirer inmern NRube. Die Schionbheit der Seele
einen unaejtalten Kdrper Nene, jowie thre
portrefflichiten Baue und den jchinjten Gliedern _
etk nidht was, eindriit, das etnen unjuerilivenden BVevdrup
erwedet.  Ndenn :‘["Dmfi eben der fromume Mlann warve, Dder
Theophan ift: wenn jeine Seele von ebenjo qottlichen Stral:z
(enn Der Iabrhett, die er fich mit Gemwalt su verlennen be-
itrebet, erler nu.i wdre; jo mwilvdbe er emn L'..m untey nen
Hr.kn]k[)‘l jetn er jest faum ein Wienjd) unter den Wien
jchen 1it. .\_:lll!l. nirl}l_, Hemrtette, dafy uwh jo |mnn[ul1 pon
l_ma rede. IWenn er in aqute Hanbe fallt, fann ex nod) alles
bas werden, mwad er jeht nidht ift, weil ex es nie bhat jein
wollen.  Seine Beqriffe von der Ghre, von der natitclichen
Billigleit jind vortrefflih. —

Henriette (psii). O, du madit thn aud) gar ju febhr
herunter. -- Aber im Genjte, fann id) nidht jagen, Dda
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o1 mich nunmebr fiiv dag fletne fnif'l‘l'ﬁ‘ Mavchen T“Til"']fl’
o) mag 1@ nicht von div 1\11 vegen Juf uwwtmlulll jein.
Cr tjt, wie ex 1ft, und lanae _l';m' fiir mid).  Du jpradyft von
quten Hdanden, n die er fallen mipte, wenn nod) was aus
thm werden follte. Da er in meme munmehr qefallen it

1L vobhl micht anopers 1oeren, Nidh nady thm e ricd):
i emztaer Kunitaviff fetn, unsg das Leben ex:
104 3u machen.  Ylur de |_'r';.f1_':[|d:n:'|t Gefichter mup er

ge, und ba werve 1 thm die Gefidhter deines Theophans
s Miufter vor\cdhlagen,

Aulinne,  Sdjon wieder Theophan und feine freundlichen
Gefichter 2

Lijette. Stille! NMamiell

2. Auftritt
Theophan Suliane Henviette. Qifette

f_.‘]-i"iit"ll'fll‘ (jpringt dem Theophan entgegen).  Kouunen Sie "u'l{i.]_,
Theophan, fommen Sie! sonnen Ste wobl alauben, dah
ih Jhre Pavtei qegen meine Schwefter habe halten miifjen?
Bemunvern Sie meine Hnr:i-'l enntiigfert! S habe Sie bis
i den Himmel evhoben, da 1ch poch) eifs, Wu‘; ih Sie nicht
befomme, fondern dafy Sie fiix nu‘: ELHL‘LI |*L‘|mmntml‘w
Die ‘\,[J en Iert mcht fennet. Sie nur, fie behauptet,

pap Sie fetne o Jdhone pLL']-:IE'L '.'.‘-L‘lh‘[f;lt‘]l als ?.}If‘l‘ﬂfi. 3¢h
et nidht, wie fie vas behaupten fann. S jehe dodh den
Jovajt mit den Wugen einer Verlicbten an, Dm ijt, 1) made

noch) 2ebnmal ]an;, s erv [Tl 1o { iL[”lL"[}[ (e ben
ote thm, meines Bebiinfens, niditd nad. E:EL ipricht zmar
auf der Seite bes Geiftes hatten Sie mebr Borziige; aber
was wijjen wir Frauenzimmer denn vom Geijte 2

Julione. Die Sdywdterin! Sie fennen Sie, Theophan:
glauben Sie ihy nidht!

@heophon, ) by nidht glauben, jhonjte Jultane?

Warum wollen Ste mid) nidht in vev gliicdlichen Weberzeugqung
lafen, da Sie jo vorteilhaft von miv gefprodyen haben? —
o) danfe Jhnen, angenehmite Henviette, Fiv Jhre ‘lﬁt‘i‘tci.
ptgung: ich danfe Shnen wm fo viel mehy, je ftdrter ich jelbit
iberfithret bin, daj Sie eine johlechte Sache Haben pertetdigen
mitffen.  Allein

Penviette. O Theophan, von JFhnen vevlange i) es

mir thn

i
=
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240 Der Freigeift.

nicht, dap Sie mir vedht geben follen. €3 tft eine andere
gemwtfle Perfon — —

Julinne,  Xajjen Sie diejer andern Perjon Gevedytiglert
wiberfahren, Theophan! Sie werben, hoffe 1d), meine Ge-
jinnungen fennen —

Theophan, Geben Ste meht mit mir ald mit einem

Sremoen um, [ebite Sultane! Vrauden Sie feme Cinlen:
fungen; i) wiirde bet jever nabern Vejtimmung vexrlieven.
Vet den Biidhern, in einer engen jtaubidhten Studieritube,
vergipt man desd Kovpers fehr leiht; und Sie wifjen,, bder
Korper mup ebenjomwohl bearbeitet werden als die Seele,
wenn beibe diejenigen Vollfommenbeiten exhalten jollen, deven
fie fabig find.  Adbraft 1jt in der qrofen elt erzoaen moy:
pen: er hat alles, mas bet dexjelben beltebt madyt

Henriette, Und wenn es aud) Fehler jein jollten. — —

@Theophan,  Wenigitend babe ich dieje Unmerfung nmicht
machen wollen. — — Aber nur Geduld! e grofer Lerjtand
fannt Diefen Fehlern nicht tmmer ervqeben fein. Adraft wird
pag Klene devielben endlid) einfehen, weldes fidh) nur allzu
jehy burch das Leeve verrvdt, das fie in unjern Herzen zuvitd:
lafifen. b bin jeiner Umiehr jo gewif, daf td) thn jchon
aum voraus darum liebe. — — Wie qglitdlih werden Sie
mit thm leben, qgliicliche Henriette!

Heuriette. So ebel jpridht Wbdbraft niemald von Jhnuen,
Theophan.

Auliane, Abermals eine recht garitige Unmerfung, meine
liche Sdymejter. Was fuchit du damit, dap du dem
Theophan diefes faait? €5 1t allezett bejfer, menn man e
mcht ey, wer von und iibel fpricht. Die Kenntnid unjerer
Verleumbder wirft aud) in dem grofmiitigiten Herzen eine vt
von Cntfernung gqeaen jie, die thre Ausidhnung mit der be:
leidigten ‘LBerjon nur nod) jdhmerer macht.

- @heophan,  Sie entjiiden mid), Juliane. Wber fiivchien
Ste michts! Gben davin foll iiber furz ober lang mein
Trwumph beftehen, daf 1) den mid) jebst verachtenden Wbrajt
befler von mir ju urtetlen gejoungen habe. Wiirbe i) aber
nicht diefen ganzen Triumph zernichten, wenn ich Jelbit emigen
Gvoll gegen thn fafjen wollte? MNod) hat ev fich nicht die
Htu{* genommen, mid) ndher fennen zu levnen. Rielleicht
nu, ) ein Dittel finbe, thn dazu ju vermibgen. — — Yajjen
Sie ung nur jet % Davort abbrechen und erlauben Sie, dap id)
einen meiner nddjten Blutsfreunde bei Jhnen anmelden arf,
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oer fid) ein Bergniigen daraus gemadht hat, mich hier gu iiber-
rajchen !
| Aulinme.  Cuen Anvermandten?
| Henriette, Und wer ift e3?
@Theophon,  Wrasdpe.
Julinne,  Avasgpe ?
Henviette,  Ci! das ijt ja vortrefflich! o ift er Denn?
heophan,  Gv war eben abaeftieqen wund hat miv vers
fprodien, unverzliglic nad)zufolgen. ;
fenvietie.  Weip es der Papa jdon?
@Theophan,  Jd) alaube nicht.
Juliaue, 1o die Grofmama?
' Denviette.  Komm, Sdywefterdien! diefe frohliche Nad):
vidt miiffen wiv ihnen juerft bringen. Du bijt dody
i)t boje auf midy?
dulinne,  Wer fann auf did) bofe fein, Scmeid)levin?
somm nue! | |
Theophan,  Crlauben Sie, Daf ih thn bier L'z'rmv-"v!
fjenrictte.  Bringen Ste hn aber nur bald! Hoven

= |
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0. Juftritt.
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ophan Lijefte.

Lifeile. ) bleibe, Hevr ThHeophan, um Shuen nod) ein
tlemes grofes Sompliment su maden. Wabehaitig! Eie
imd ver gliidlichite Mann von dev Welt! und wenn Herx
| Yifibor, alaube idy, nod) zwet Todyter hatte, jo mwiitben fie
| 0od) alle piere in Sie verliebt fein.
Theophan.  Wie verfteht Wiette das?
| Lifette. Jch verjtebe e3 fo; “m| wenn es afle vieve fetn
wiivoen, e jest alle swel fein miifjen.
@ lJull"iimi ((dchelnd). ‘"Ih‘fh puntler!
Lifette. Dad Jagt Jhr Ladeln nidt. JWenn Sie abex
u‘mlu[ Xbhre Verdienjte jelbft nicht fennen, fo find Sre ity
Dejto ll(‘luunlbLlitl. Sultane [iebt Sie, und dasd geht mit
vedhten Dingen ju, denn fie joll Sie leben. Nur jdhade, daf
thve Liebe jo ein gar verniinftiges Anfehen Hat. Aber mwas
1oll ich 3u Henvietten jagen? Gewify, Jie liebt Sie aud), und
was vas Lerweifeltite dabet tjt, fie Licbt Sie — aus Liebe.
Wenn Sie fie bod) iy alle beive aud) heiwvaten fonnten!
Theophan, Sie meint ed jehr gqut, Lijette.

Xeifing, 28ecfe. LL 16
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1 behalten.
J u;lhuu. Joch befler! Aber wch fehe, Yijette hat Ver:
jftand — —
Tifette, Verftand? Auf dad Kompliment wetly 1ch Letder!
nid)ts ju antworten.  Auf ein anders: Ljette ijt fchon! habe
ich wobl ungefahr antworten lernen: Memn Herr, Sue {cherzen.
b mweif mdht ob u‘h piefe ‘I*urmri hrecher auch chickt.

@ Junplmn. Vhne Umijtdndbe! — Yijette fann mir einen
enft erzeigen, wenn fie mir thre w Nietnung von Ju:
wanen entdectt. b bin qewtl, dafy jte aud) mn thren Wiud
mapungen mdt wett vom Jele fveffen wwd, G35 gibt ge:
wifle Dinge, wo e Fraueminumerauage tmmer jdharfer fieht
als hunbert uaen der Nlanngperjonen.

Lilette.  Verzwerfelt! dreje Crjahrung fonnen Ste wohl

‘i_.EILﬂL". %a, wabrhajtig! alsbann jollten Sie mich noch
I‘\[‘|i1l. I
@

ke

I
S

—

mummerniehr aus Biidhern Haben. - ber wenn Ste nur
acht auf meme Jeden a'la‘-r'L-\‘i':a-!: hitten; 1) habe '
meine wahrve Dletung von Julianen aejaat.

nicht, bajy miv thre Liebe etn gar ju

2t baben jdeine? Darin lieat alles, was
Leberlequng, *Biliht, vorzligliche Sdionbeiten dex |
ohnen die Wabrhett au jagen, aqeaen fo ‘!L‘url‘-'rlfii_a-.y: Torte
tn emem weiblichen DMundbe mag ein Liebhaber immer ein
wenta miftrauifch) Jein. Und nodh ewne tleine Beobachtung
aehoret hreber, dieje nambich, dak fie mut den Ychonen IBor-
fen wett {parjamer gewefen, als Herr Theophan alletn im
Haufe war. :

Theophan, Oewifs?

‘.'._:.'[]'i‘“l‘ (nadpem e thn einen Mugenblick angejehen). .'it'\L"l"l"
phan! Herr Theophan! Sie Jagen biefes Gewih mit etner
Arvt, — — mit einer Art,

@heophan., Vit was fiiv etner At ?

Lifette. Sa! nun 1jt fie wieder weq. Die Wannsdper-
jorten! die Mannsperfonen! Und wenn e auch aleicdh die
allextrommiten find — Dod) wh will mich micdht wre madhen
laffen.  Seit Abrajt m Hauje ift, wollte dh jagen, fallen
swtjchen dem Wdraft und Julianen dann und mwann Blide
VoY

@Theophan.  Blide? — Sie beunvubiqet mich, Lajette.
Zifette. 1lnd das Beunrubigen fonnen Ste jo rubig

ausjprechen, TL‘L (Jm Ya, Blicke fallen zwifhen thnen

nony SR cfe nNe . 4 i ¥4 AT ATAoeE 4 = ¥ [ 03 P S
vor, Blicde, die ;1[-\1): e Daar anders o als die Blucte,
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pie dann und wann ywijden Mamiell Henvietten und dem
vterten vorfallen

Theophmr. . 28as fiiv einem vievten 2

Lifette, Werden Sie nidt unaehalten! Wenn 1d) Sie
gleih pen vievten nenne, fo find Sie eigentlich ooch) e aller
Abjicht der erfte.

Theophatr (ie erften Worte beifeite).  Die  Sehlaue! -

Sie bejdhamt mich fitr meine Jncuﬂivrm, und wh habe e
verdient. Jichtadejtoweniger aber ivvet Sie fidh, Lifette: e
waltig wret Sie fidy

Lifette. L pfur! Sie mumlul mw vorhin ein jo umqu
Sompliment, und nunmebhr aereuet es Sie auf einmal, mir es
agemacht au baben, ¢h I‘HmTt, agar mdits von bem Ver:
itanbe De i'.nl,, ven Gie mir betlegten, wenn i) mid) jo gav
gewaltig trren follte.

Theophan (uneubig und jeriteent).  Aber wo bleibt ex denn?

Tifette. Wiemn Verftand ? o er will. — So viel
it gewify, daf Udrajt ber Henvietten iemlich jchlecht fteht, o
lehr fie fid) audh) nad) jeiner Weife su richten jheint. Ste
tann alles letben; nur gering gejdiitt su werden, fann fie
nidt letben. Sie weif es allzu wohl, fiiv was uns Advaft
amjtebt: filr nmidhts als ( "~3-ir:1JLi}'friwn pie aud fetner andern
AUbjicht da fhm ald ben Mdnnern emn Vergniigen 3u madjen.
lInd das it Do) fehr  nichtswiirdig aqedad)t! Aber da fann
man jeben, in was fiiv !.\ULT[T]L ,\Llll[m‘ die ungldubigen
Yeute verfallen. — — u? Hoven Sie miv nidht mehr 3u,
Hevr Theophan? Wie fo zerftreut? wie fo unrubia?

@heophan. ) weth nicht, wo mein Vetter blerbt?

Lifette, Cr witd ja wohl fommen.

@Theophon, ) muf thm wietlich nur wieder entgeaen:
aehn. — — Wbteu, Lifette!

4. Auftritt.

Cifette

Dasd heihe i) fury abgebrodien! — Gr wird dod) nicht
verdrieplich gemworben 1'-\1.1, ou]. i) thm ein wentg auf den
Jabhn fiihlte? Das brave Manndpen! Jdh will nur gerne
leben, was nod) daraus werden wird. Jdh ginne ihm wirf:
lidy alles Gutes, und wenn ed nad) miv gehen jollte, fo
wiite ) fhon, wasg idh thate. — (Suwvem fie fieh umiiehr)  Iex
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fommt denn da den Gang hervor? Smnb bie e5? — Cin
paar allerliebjte Shlingel! Adrafts Sohann und Theoplhans
Martin: die wahven Vilber ihrer Herven von der haplichen
Seite!  Ausd Frewgeiftever ift jener ein Spibube und aus
grommigfeit diefer ein Dummfopf. [d) mup mir dodh die
Lujt madjen, fie 3u behovchen. (Sie titt juviic)

0. Auftritt.
Qijette, Holb verjtedt hinter einer Szene. JNobhann. Martin.

Tolhann, Was wch div Jage!

Wartin, Du muft midh fiiv Jehr Dwmm anfehen. Dein
Hery e Athetjt? das glaube jonit ewmer! Gr fieht ja ausd
wie 1) und du. CGr hat Hande und Fiike; er hat vas Viaul

m ber Brette und die Naje tn der Yinae wie ein Denjdy:
er vedt wie e Wienjd); er it wie ein Wenjdy: und
joll e Atherft femn?

Jobauww, Mun? jind denn die WUthetjten fetne Wienjdyen ?

Wartin.  WDenjden? Ha! ha! ha! Nun hove id), daf
ou felber nidht weift, was em Athetit 1it.

Johann. um Henfer! Du mwirjt ed8 wohl befjer wifjen.
Ci, belehre dod) deinen unmwifjenden Mdachiten!

iortin.  Hoive zu! — Cine Atherlt 1t eime Brut
per Holle, die fich, wie der Teufel, taufendmal vevitellen fann.
Bald 1jt’s ein lijtiger Fuchs, bald ein wilver Bir; - balb
1jt’s ein Gjel, bald e Philojoph; - bald ijt’s etn Hund,
bald ein unverjchamter Poete. Kury, ed ijt ein Untier, das
jchon lebendig ber dem Gatan m der Holle brennt, — eine
Pejt per Eroe, — eme abjcheuliche Kreatur, — ein
BVieh, dad dummer ijt als ein Bieh; ein Seelentanni
bal, — — ein Antidhrift, — — ein jdyrecliches Unaeheuer

Ashonn, €3 hat Bodsfiige, nicht? zwet Horner? einen
2mwany ¢

Wiortim.  Das fann wobl fein. G5 1)t ein Wed)fel
balg, den die Holle durd — durd) etnen unjiichtigen Bet:
ihlat nut der Aeisheit Ddiefer Welt erzeugt hat: — — 5
it — — ja, fieh, vas ift ein Atheift. So hat ihn unfer Pfaxy
abgemalt; der fennt thn aus aqrofen Biichern.

Aohoann,  Cinfaliiger Sdiops! — — Sieh mid) dod) et

mal an!
Wartin,  Nu?
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dohmm,  Was fiehft du an mir?

Wartin.  Nidhts, ald8 was id) zehnmal befler an mun
jehen fann,

Aokon, ,»,m‘m DU Denn etwas 1] chrectliches,  etwas
Abjdheuliches an mix? Bin i) nu!]t et u]t]L[; wie Du Hait
bu jemals gejehen, daf i ein Fuchs, ein Ciel oder ein Kanni
bal gewejen wdre?

Martin, Den Gfel [af itmmr weq, wenn i) dir ant:
worten joll, wie du gerne m[lf Aber warum fraaft du Has?

dohannw.  Weil id) felbjt ein Atheift bin: bHas it ein
itarfer HLE', wie es jeder ehrliche Kerl nach.ver Mode jein
muf. Du Iprichit, wl Atheift brenne lebendig in der Hille.
Jun, riede einmal! riedjt du einen Brand an mix?

Wartin, n_lum ¢ben Drift ‘m femer.

doham. I ware feiner? Thue mix nicht die Schande
an, davan 3 sweifeln, oder — Dod) 1wa !nlmnm Dag
Mitleiven verhindert nml. boje su werden. Du bijt su be

| tagen, avmer Sdyelmn!

Wortin, Avm? Lafy einmal lehen, wer die vevgangene

? Woche bas meifte Trinfaeld aefrieat Dat! (G gueift in vie Taide)
Du bift ein [icderlicher Leufel, du verfaufit alles —
dohann,  ¥afy ftecen! Sy vede pon einer qans andern

: Avmut, von der vmut Hes Geijtes, der jidh mit lauter elenden
‘mutm Des “[l\uq[m:lm 5 ernahren. und mit lauter avmieligen
sumpen der Dummbett fleiden mus. Aber jo aebt es eud

veuten, ote thr nicht weiter ald hochitens vier Meilen hinter
Den Jnutnicn tommt, Wenn du gevetjet wirejt wie id)

Wartin,  Gereijt bift du? Lk hoven, wo bHift du qe-
wejen ?

doljann, ) bin gewefen i Franfreid)

dartin,  Sn Franfreih? it detnem Herrn?

dokonn,  Sa, et Herr war mit,

Aartin, Das ift das Land, wo die Aranzojen ol ]mn’
— ©o mie i) etnmal einen qe Jeben habe, — bas mwar einc

dnurrige Krite! an einem Augenblicde fonnte ex fich fiehen

mal auf dem AL nam herumbrehen und dazu pfeifen. 3T

dohamr.  Ja, 5 qibt grofie Geifter unter thnen! A bin
D& erft recht 1111(1 Gemornen.

Wartin.  Hajt du denn aud) Frantreichich gelernt?

dobom,  Fransofild), willit du jagen, — oollfommen.

Wartin, O, vede einmal!

Aohann.  Das will ich wohl thun. — Quelle heure
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est-il, maraut? Le pére et la mere une fille des coups
baton. Comment coquin? Diantre diable carogne
4 VOUS Servir.

Wartin. Dad 1jt {dnadijd)! Und dad Jeug tonnen Dle
Leute da verjtehen? Sag einmal, wad hie Das auf deutjd)?

Aolam. Ja, auf veutjdh! Du guter Jiavve, das lapt
fich auf “uus]m nicht o Jagen. Solde feine Gebanien tonnen
1Y Iilnl,\flﬂ".-,l} uliuls,\l."la[hl 1ernen.

Wactin,. Der Blip! Ju, wo. bift du weiter ge=
wejen?

Aohomy,  Wetter 2 in England

Wlactin, Jn Cngland? Kannft du aud) Englandjd)?

Yoham.  Wad werde ich nicht fonmen?

Wartin. Sprid) dody!

Johann.  Du mupt wiffen, s ijt eben wie dad Fran
aofifche.  G8 ift franzofijh, verjteh mich, auf englifc) ausge:
iprodjen. Aas horjt du oty ovan ab? — — S will dw
qanz andre Dinge jagen, wenn du miv suboven willit, Dinge,
pie thresgleichen nicdht haben miifjen. um Crempel, auf unjern
'.'-cmm* Bunft ju fommen: fer fetn Narr und alaube, dap
ein Athetft fo e jhrectlichy Ding ijt! Cin Atheiit ift mchts
weiter als ein ‘Lw ich, per femnen Gott glaubt. - -

Wiartin, Keinen Gott? Je! das ift ja nod) piel draer!
Semen Gott? DBas glaubt er vennt

Jolauwnw,  Nid)ts.

Wartin, - Das ijt wohl eine macdhtige Miihe

FJohauw.  Ci, Diihe! Wenn aud) nuchts glauben eine
Mithe wdre, fo glaubten i) und mein Hevr qewif alles.
Wir jind gejdhworne Feinde alles defjen, mwad Waihe madit.
Der Menfdh) it in der Welt, vevgniigt und lujtiq zu leben.
Die ff.‘rs:u‘w pad Laden, das Kourtijieren, das Saufen find
feine Wilichten. Die Miihe ift ‘msnn Wilichten hinverlidy; aljo
ijt es aud) notwendig fjeine Pilicht, die Witibe su fliehen
ieh, das war ein Schlup, der mehr Griindliches enthalt als
pie ganze Bibel.

Wartie, & wollt’s.  Wber jage mir dod), was hat
man denn in der Welt ohne Miiihe?

Tohomr. Ales, wasd man exbt und wad man erherratet.
Mein Herr erbte von feinem BVater und von jwei reichen
Rettern feine fletnen Summen; und id) mufy ihm das Jeugs
nis geben, er hat fie ald ein braver Kevl dud)gebracht. Sept
befommt ex ein rveid) Mddel, und wenn ev flug 1jt, jo § tmgt
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er ed wieder an, wo er e3 gelaflen hat. Eeit einiger Beit
it ev miv gwar gang aud der MAnt gejdhlagen, und idh Jehe wobl,
aucd) dbie Fretgetjteret bleibt nidht flug, wenn jie auf die Freite
gebt. Dod) 1) will ihn {dhon wieder tn Gang bringen.
lnd hove, Martin, i) will aud) vein Glitd madjen. Jdh habe
einen Cinfall; aber id) glaube nidht, daf i) ihn anders wolhl
voit miv geben fann alg bet etmem Glaje Wein. Du
thimpert'jt vorhin mit denen Trinfgelvern: und gewify, du
bift in Gefahr, feine mehr ju beformmen, wenn man nicht jieht,
paf bu fie dDaju amwendejt, woju fie dir gegeben werben:
gum Trinfen, guter Martin, sum Trinfen; darum hHeien ed
Trinfaelber —

Wartin, Shll! Herr Johann, Hill! — Du bift mix fo
noch) Mevandye jchuldbig.  Hab’ i) dich nicht jenen Abend nux
noch frewgehalten? — Doch lay etnmal horen! mwas 1t

pentt vas fliv ein O, Dasg id) von dir su hoffen habe?
dohaww,  Hove, wenn mem Herr hewvatet, {o mufp er
noc) etnen Vedienten annehmen. — — Cine Kanne Wein,
10 jollit du bet miv den BVorzug haben. Du verjauerjt docd) nur
bet deinem dummen Sdhwarzrocde. Du Jolljt bet Adrajten mehr
Lohn und mehr Fretheit haben, und wh will dh nod) oben:
prein au einem ftavfen Geijte machen, der es mit bem Teufel

und femmer Grofmutter aufnimmt, wenn nur erjt einer wave.
Alavtin,  Was? wenn erft einer wdre? Ho! ho! Jit
es nucht genug, daf du feinen Gott glaubjt? willit du nod

=T

azu feinen Teufel glauben? O, male thn nidt an die Wanb!

Cr lagt fidh nicht fo lange Herumbudeln wie der liebe Gott.
Der [iebe Gott 1t gar ju qut und ladt fiber einen folden

Jlarven, wie du bift. Aber der Teufel — — dem [auft gleid
pe Maus itber bie Yeber, und davnad) fteht’s md)t gut aus. —

Jein, bei div ift fein Aushalten: th will nur gehen. — —

Joljann (gt in qei).  Spisbube! Spisbube! dentit du,
bafy i) veine Streiche nicht merfe? Du furdyteft didh) mebhr
filr bie Kanne Wein, die du geben folljt, als fiiv den Teufel.
Dalt! - ) fann did) aber bet dem allen unmoglich n
vergleichen Aberglauben ftecen lafjen. Ucberlege div's nur!
Der Teufel — — der Teufel — — Ha! ha! ha! — —
nd bdir fommt es nidyt [dcherlich vor? Je! fo lache dod)!

Wortin,  Wenn fein Teufel wave, wo famen denn die
hin, die ihn ausladhen? — — Davauf antworte mir einmall
pen Snoten beip mir auf! Siehit du, dap 1d) aud) welf,
wie man eud) Leute zu jdhanden macdhen mup?
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Yoo, Cin neuer Jretum! Und wie fannji du fo
ungliubiq qeqen meine Worte fein? €3 {ind dre Ausjpriiche
ber Weltweisheit, die Ovafel der Vernunft! €5 1jt bemwiefen,
jage i) dir, n Biidern ijt es bewtejen, dap ed wever Teufel
nod) Holle gubt. Kennjt du Valthajarn? €5 war ein
beriihmter Bader in Hollano.

Wactin. as gehn midh) die Bicer in Holland an?
IWer weify, o0 fie Yo qute Brezeln baden wie der hier an
ver Cde?

Fohamw.  Gi! Das wav ein gelehrter Bider! Seine be-
sauberte Welt — ha! — das tjt ein Budy! Diem Herr
bat e5 einmal qelefen. Kurz, ich verweije did) auf das dud,
1o wie man mich davauf verwiefen hat, und will dir nur im
Rertrauen Jagen: Der muf ein Odfe, ein Nindoieh, ein altes
WMWeth feinn, der etnen Erufcl alauben fann. &Soll id)y d1'3

sujchrodren, dafy fetner 1jt? Sch will ein Hundsjott fen!
Wiartin.  Pah! der Schwour geht wobhl mit.
Yohamn,  Mun, fied), ieh will, wch wall auf
ber Stelle "'l.l].uﬂ en, wenn ein Teufel tjt.
Yijette fpeingt gejdhwinbe b “ber Egene hervor u halt ibhm riicwirtd die Hugen
Fi, 1L u.!l_ e bem Mtarhin juglendy 1wt

Wartin. Das wdre nod) was; aber du weit jhon, daf
midyt gejdyieht

Aohmin (ingitticy. Ach! Martin, ady!

Wartin.  Was 1{t's ¢

Aohann,  Martin, wie wird mir? Wie ijt miv, Martn ?
Wartin. M, was hajt dDu denn?

Ashaun. Sel)’ 1) — oder - ach! pap Gott — -
Martin! Martin! wie wird es auf einmal o Jadt?

Wiartin,  Nadt? Was willjt du mit der ad)t?

Fohamt. Ad! o ift es nicht Nacht? Hilfe! Martin, Hilfe

Wiartin, Was venn fiir Hilfe? Was fehlt dpur penn?

Jahanw,  Ach! idh bin blind, 1ch bin blind! €3 liegt mi
auf den Augen, auf oven Augen. — — Ach! ich zittve am
ganzen Letbe —

Wartin.  Blind bift du? Du wijt ja mdt?
Warte, ich will i) in die Augen jhlagen, dap das Feuer
herausiprinat, und du jolljt bald jehen —

Yoo, A, id) bin geftraft, ich bin gejtraft! Uno du
fannit metner nod) fpotten? Hilfe! Martn, Hilfe! — — (G
jiftt auf bie fniee) ) will micd) qern befehren! ch, was bin
i) fite etn Bijewidht gemwejen!

,_
s

=
Fa




L ‘_‘,_.:,'.HI-":-.- - DT T A A A PR I i g B AR

Dritter Aufaug. 1. Auftritt. 249

,’.l:,ilyl‘ttl‘- (weldhe plbglicy gehen Lijt und, indem fie hervorfpringt, ihm cine
Ohefeige gioh.  Du Sdhlingel !

Wartin. Ha! ha! ha!

Aohonn.  Ad)! 1ch Fonume wieder ju miv, (Ynvem ex auffient.)

Ste Nabenaas, Yijette!

Tifette. Kann man eud) Hundsiotter jo ms Bodshorn
jagen? Ha! ba! ha!

Wortin,  Krant ladye 1ch mid) nod) davitber. Ha! ha! ha!

Aohann, Yadt nur! ladht nuy! Ahr fetd mobl
albern, wenn thr dentt, daf 1ch es nicht qemertt habe. (Bei-
jeite)  Das Blikmavel, was fie miv fiir etnen Schred abaejaq
hat! Jch) muf mich wiedber erholen. (®eht fangjam ab))

Wartin.  Gebjt du? O! ladht thn dodh aus! Fe! lad)
e dody, Lijettden, lach’ Sie doch! Ha! ha! ha! Das hat Sie
vortrefflidh gemacht: fo Ydhone, o fchome, i) modyte Sie gleid)
tiifien.

Lifette, ©O! aeb, aeh, dummer Mavtin!

Wartin,. Komm Ste, wuthch! wch will Sie zu Wemne
fithren. b will Ste mit der Kanne Wein tvattteren, um die
mid) ver Schurfe prellen mwollte. hmm Sie!

Lifette,  Das fehlte mwr nod)! Jcbh will nur gehen und
meinen Mamjells ven Spafy evziahlen.

Wartin.  Ya, und 1ch mewmenm Herrm. Der war ab:
aefithrt! der war abge ltlm.
(Eube bed Jroeiten Miizugs.)

Driffter Aufzug.

1. 2Auftritt.
Sheophan, NrasSpe

Araspe.  Was 1d) Jhnen jage, mein leber Vetter. Das
Vergniigen, Ste ju ilburfni[mt und die Beaterde, bet .'.‘\l,}L‘CL‘ Ber:
bindung gegenmwartig su e, jind [uiiia' h dte vornehmiten U ‘s
fachen metner nberfunft, nur die einzigen find es nicht. Jd)
batte den Aufenthalt des Adrajt L‘n‘wlun mlnmflrn“ﬁln[mnt 1no
e8 war miv jehr lieb, auf deje “ILI wie man jagt, et Wiirfe
mit einem Steine s thum. Die Wedyfel Des ¢ Morajt {ind
verfallen, und ch habe nicht hIL qeringfte Quft, thm aud) iy
bie allertleinfte Nadyjicht s gonnen. Jdh exftaune 3war, ihn,
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hes 1h mir nummevmebr eingebiloet hatte, tn vem Haufe
Shres Hinftigen Sdywieqervaterd au finden, thn auf ebendem
jelben Fupe als Sie, Z'i::._‘._1|\.n..:, hiev zu finden: aber aleid
wohl, — — und wenn thn vad Sdidial aud) nod) naber mit
mir verbinben fonnte, —

@heoph, b bitte Ste, [iebjter Letter, beteuern Sie

|||| G|

Arnspe.  Warum mdht? Sie wijjen
ich b ber Mann jonit nidt, weldjer jeine
araujame vt zu oritden fdabig wdre.

@heophan. Dasd weily id), und dejto

Arnspe.  Hier wird fewn | dejto eher”
piefer Nann, der jich auf eme ebenjo abae
loje Art von anvern Wienjden zu unterjcdheiden i:lu"'-"..
pap man thn auch noN Wienjchen un h‘l‘.qua
Gr mufp die Bory 18 et ..Lllll"‘ Nann
jetnen neen. lapt. L\"ia',-;nr.
ipottijdhen Freigeift 5 Goelite, a5 n
befiben, rauben ( funftiaen Hllu
leligern Yebend jun mochte, vergilt nan
’nwnr Hitl:-t gleides mit gleichem, wenn man ihm das

e L 2 AR ARk ': oY '!1_1'.'i?:I:1, : ..\‘,L'l.‘- ]‘._'-I,‘:-‘.“h
Abrajt verfetre: er wird
ellen fonnen. Ja, tdh) wollte
1 ( Hewat dadburd) ritdaangtg macdhen
fonnte. FWenn mir s nux um mem Oelo su thun w
lehen ©te wohl, dap id) dieje Hetvat [ieber wiirbe bef
belfert, tweil ex dody wohl dadurch wieder etwasd 1t die Hande
befommen mwird. Aber nem:; und i-_'![[‘;t" i-;‘.'u bet Dem Kont furfe,
weldyer fehen mufy, aucd) qang - ledig ausaehen, io
will 1h hn dennoch auf vas duj bl:!u.m, ,_m, went
ih alles mobhl aae, Jo alaube ), thm durd) diefe Grau:
jambeit nody eine Wobhlthat 3u erweifen. Sdledhtere 1
jtanve werden ibhn ovielleiht su ernfthaften Ueberfequngen
bringen, die er i feinem Wohljtande su maden nicht wert
gehalten bat; und vielleid)t andert jich, wie ed faft 1mmer au
aejcheben pfleat, 1n.1=1 Charafter mit feinem Gliicte.

Theophan,  3d) habe Sie audreven laffen. Sch alaube,
©we werben jo- billig jein und midy muounehr aud) Hoven.

Araspe.  Das werde id). Aber eingebildet Hatte 1t
mir es nicht, daf id) an meinem frommen Vetter einen Vet
tetdiger pes Wbdrajts finden follte.

ANOErn

e -

LEr
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Theophon,  Jd) bin ed weniger, ald e3 jdhenet; und e3
tommen bier {o viel Umitande jujammen, vap 1) wetter faft
mchts als metne iil\lIL Sadye fithren werde. bdrajt, wie id
fejt iiberseuat bin, 1§t von derjenigen Art Fjreigetjter, die wohl
etiwas Bejjers su jen verdtenten. €5 1§t aud) jehr begrerflich,
pap man wr der Juagend fo etwas glewhiam wiber Willen
werden fann. Man ift 8 aber aldbann nur fo lange, bis der
Verftand zu einer aewifjen Neife qelangt 1ft und jic) das auf-
wallende Gebliite abgefithlt hat. 2uf diefem fritijden Punite
iteht jest Worajt, aber nod) mit wanfendem Fupe. Cun
tletner B¥ind, ein Hauch fann ihn wiedver herabjtiivzen. Das
Unglitd, dag Sie thm bdbroben, wiivve thu betauben; er mwiivde
jich etner wiitenden Verzweiflung dtberlajlen und Urjache 3u
haben glauben, fich wm die Religion nicht ju betiimmen 1, Deven
itrenge Anbanaer jid) fetn Veventen gemacht hitten, thn ju
Grunbe ju ridyten.

Avaspe. Dasd i)t etwas; aber — —

@heoplmr.  Nein, fiir einen Mann von Fhrer Denfungs:
art, liebjter Letter, muf “\mw nicht nur etwas, jonbeyn jebhr
viel fein. Sie haben die Sache von diejer Sette nod) mdyt
betvachtet: Sie baben den Adraft mur ald einen verlovnen
Mann angefeben, an dem man jum Ueberfluffe nod) eme
pejperate Sur mwagen miijje. Mus diefem Grunde it die
Heftigheit, mit der Sie wiver ihn fpradhen, su entjduldigen.
Yernen Sie ithn aber duvd) mid) muumehy anm.mu]nut be-
urteilen.  Gr ift tn jetnen Heven jebt weit eingejogener, alg
man miv ihn jonit bejchrieben hat. FWenn er ftreitet, jo jpottet
er nicht mehr, jondern qibt jich alle Wiihe, Grinve vorzu-
bringen. Cr fangt an, auj Ddie- Bewetle, ble man thm ent-
qeaenfest, au anfworten, und id) habe ed ganj peutlic) qe-
mextt, Im. er jich jhdame, wenn er nur halb parauf antworten
fann.  Sreididh judt er diefe Scham nod) dann und wann
unter das Berddhtl [ihe eines Schimpfoorts ju verjteden; abex
nur Geould! es L.i Ydhon viel, bap er dieje Sdhunpfworte nie:
mu“w mehy auf die heiligen Sachen, die man gegen iht - ver:

piget, jondexn blofy auf die Vevteidbiger fallen lapt. Seme
‘wuu[nrunﬂ per Neliaion [5fet fidh) allmablich i Die \]'L‘L’.{IL["IU][‘I
perer auy, dre jie lehren.

Araspe, Nt das walr, ,L‘Lu‘nulmt:” 51 SR

@hrophan, Sie werden ( [uun[uf haben, fid) felbit
bavon su iiberzeuqen. — Sie werben jwar hoven, dap Ddieje
feine Leradptung der Geiftlichen mid) jebt am meijten trifit;
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allein 1d) bitte Sie im vorvaus, nidt empiindlidjer davitber ju
werden, alg idh jelbit 11;1. ad) habe es mir fejt vorgenommen,
thn nicht mit gleicher Miinge su besablen . fondern ihm viel:
mehr  feine ,mmw.m_u_n[ abjuzwingen, e3 mag auc) fojten
was ¢s will.

Araspe,  Wenn Sie bei perjonlichen BVeleidiqunaen 10
grofmiifig find —

Theoplyan, Stille! wix wollen es feme Grofmut nennen.
s fann Cigennuts, es fann eine Ant von Chrgeis fein, fein
Vorurteil von den Glievern meines Orbensd durd mid) 3u
idhanden su maden.  E8 fei aber, was es wolle, o weify 1d)
dod), DaR CSie viel ju giitig find, mir darin im Weae 2u
itehen. Abraft wiirhe es qany gemwif fiiv ein abgefartetes Sprel
baltenr, wenn er {dhe, dag mein Vetter o jcharf binter thm
orein wire. Seine ut wiirde einzig auf mid) fallen, und
er wiirde mich iibevall ald einen “m“ml vachtigen aus lLIHuLal
per thm, unter taufend “mmu]*ums n Der sreundichaft, den
Dold) ms Hevs aeftofen Habe. od) wollte nicht qerne, dHah
ex die Grempel von hamtiidijhen Pfaffen, wie er fie nennt,
mit einigem Scheine der Wahrheit aud) durd) mich permehren
fonnte.

Araspe,  Xieber Vetter, dad wollte ih nod) taujendmal
wentger als Sie, -

Theophan.  Crlauben Sie aljo vap 1h Shnen etnen
Borjdhlag thue: - oder nein, e3 wirtd vielmehr eine
itte ]"..1.

Araspe. ‘h‘lrr ohne Umitinde, Better. Sie wifjen ja
ood) wobl, dafy Ste mid) in Shrer mm‘“ haben.

@ !nﬂpljnn \,u jollen jo giitiq fein und miv die Wediel
uutn[un‘m und meine Bezahlung dafiir annehmen.

!

ﬁ\ml-]u Und Fhre Bezahlung dafiiv annehmen? Vet
emem Haarve hatten Sie mt'} boje aemadht. *Nm\ reden Sie
von Hes al}[u 167 Wenn ) Jhnen aueh nidht aejaat hitte, dak

€5 mir jefst aar ntLhL um oas Geld au thun muu, 10 roliu
Sie “mr! wentaftens wiffen, daf Dag, mwas meme tjt, aud)
Shre it

Theophan,  Jd) exfenne meinen BVetter.,

Araspe.  1nd id) erfannte thn faft nidt, — Mein
nad)jter B lurrmu.ﬁ mein einiqer UE\L fteht mich als etnen
sremden an, mit Dem er hanveln Fann ? (S

et jein 3 |1!ll_|_'|||.1'.i-:i herans

deht)  Hier find die Wedjel! Sie finb shre: machen Sie

o
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. @heophan. Aber exlauben Sie, [iebf ter BVetter: id) werde
nicht o fret damit |chalten diirfen, wenn wh fie micht auf die
gehorige Art an mid) gebracht habe.

Araspe.  Weldyes ijt denn die gehorige Ant unter uns,
wenn es nidyt die ijt, ﬂ] irl_} gebe und Ste nebmen.

Dod) damit id) alle Jhre Strupel hebe: wohl! Sie follen
einen Nevers von fid) ltclfcn, pafp Sie die Summe Ddiefer
Wed)fel nad) meinem Tode bet Der if‘rhifimft nicht nod) ein:
mal forbern wolfen. (@idem,) Aunbericher Vetter! fehen
Ste denn nidht, daf id) weiter nidhts thue, a[u auf Abjcdhlag
bezal)le?

Theophan,  Sie verwirren mid) -

ALASPE  (ver nod die Wedfel in Hiinven bat).  Laflen Sie midh
nur die Wijdhe nicdht langer halten,

@heophan.  Nehmen Sie unterdefien meinen Dant da:
fir an.

Araspe.  VWas fiiv verlorne TWovte!  (Gmvem er fich wmjieht.)

Steden Sie hurtiq etn; da fommt Ad prajt jelbit.

-~ Ak
2. duftritt
Ubrajt. Theopbhan.  Urasbe

i_:‘{ﬁl'ﬂl't (erftauiend). .\:}i]lillli‘['_’ l}{‘.’ﬂ“npk hier?

@Theophan.  Abdraft, i) hHabe das Veraniigen, Jhnen in
vem Heren Araspe meinen Vetter vorzuftellen.

Adraf.  Wie? Avaspe Shr Vetter?

Araspe. O! wiv fennen emander jdhon. €3 1ft miv ans
genehm, Hevr Adrajt, Sie hier ju jehen.

Avraft. ) Din Dbereits die gange ©Stadt nad) Jhuen
ourdhgerannt. Sie wiffen, wie wir miteinander ftehen, und
teh wollte Jhnen die Miihe erfpaven, mid) aujzujuchen.

Araspe. E8 wdre mdt notig gewefen. 8w wollen von
unjerer Sadje ein andermal fprechen. Theophan bhat es auf
fich genommen.

Adraf. Theophan? '"J nun ijt es flar, — —

Theophon,  Was ift flar, Adraft? @udig.)

Abraft.  Shre mﬂuﬂ) 1\[]1&3 it

@Theophan Gum Araspe) ‘lbn halten uns AU !mm,v hiev auf.
Viftbor, lieber Vetter, Wi Sie mit Sdymerzen evwavten. Cr-
[auben Sie, daf i) Sie ju thm fithre. — (Bum Woraft) Darf
ich bitten, Adraft, dap Ste einen Augenblick hiev verziehen?
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b will den Avaspe nur berauf begleiten; tch mwerde aleid)
toieder hier fein.

Araspe.  Wenn tdh Jhnen vaten darf, Wbrajt, jo jem
©te gegen metnen Vetter nicht unaerecht.

Theophan. Cr wirth es nidht fein. Kommen Sie nur,

l.JnluL;'l'\_'uh umnn Urasp fedyel

3. Auftritt,
Ubrait

Adraft oitter).  Netn, gewty, 1) werde es auc) nicht jem!
Gr 1ft unter allen feinesgletchen, die wh nod) aefannt habe,
ber Hajfenswiivdialte! Dieje Gevechtiqfeit will tdh thm wider-
rabren [affen. Gr bhat den raspe ausdriictlich meinetwegen
fommen lajjen, das ift unleugbor. €5 it miv aber doch lieb,
da 1) ihm nte etnen reblichen Tropfen Bluis jugetrauet
und jemne fjitgen Meven jevevzert fiiv vag qgebalien habe, was
jte find. —

4, Auttritt.

B B E] Yo b ant
A DT )L SO0 a1

Aohann, Jun? Haben Sie den radpe gefunden?

Adraft.  Ja. (Nod bitter,)

Aohoww.  Geht's qut?

Avraft.  Wortreffluch.

Johomw,  Jch hatte ¢s thm audy vaten wollen, bdafy ex
vie qeringite Sdywterigteit gemadt hatte! 1Ind er
hat Do) fhon wieder Jeinen Abjdyied qenommen?

Avraft.  Wersteh) nur; er wird ung glewd) ben unjrigen
bringen.

ohanu,  Gr den unjrigen? — Wo ift Wraspe? — —

Adraft.  Beim Lifidor.

Fohonn,  Wradpe beim Lijidor? Aradpe?

Avraft.  Ja, Theophans Vetter. :

Aohann, Ias frage i) nad) ves Javven LVetter? Jd)
neute Araspen.

Adrnft.  Den mewne td) aud). ;
Aohomr,  Aber
Adraft,  Wber fiehit du denn nidyt, dap id) rajend wer
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ten midhte? Was plagit du mid) noch? Du hoeft ja, dap
Lheophan und Avaspe Vettern find.

: Johanm,  Sum  erftenmal in meinem Qeben. — —
Vettern? Ei! dejto befler: unfeve Wechiel bleiben alio in Hev
yreundidaft, und Jhr newer Here Edhwager wird Hem alten
Heven Vetter fchon zureden :

Adraft,.  Du Dummiopf! Ja, er wirtd thm sureden,
mich obhne f.‘i.'u.'qlih ungliiclid) su madhen. — Bift du denn
10 albern, e8 fiiv einen Bufall ansufehen, daf Araspe hier
ijt? Siehjt du benn nidht, Haf e3 Theophan mufy erfalren
haben, wie 1) mit feinem Vetter ftehe? dak er ihm Nachricht
pon memen Umitanden gegeben imi'-_’ daf er ihn gesmwwnaen

jo weite Netfe zu thun, um
die Gelegenheit ja nidht 3u verfdumen, meinen NRuin an ven

hat, tiber Hals iiber Kopf eine
Tag zu bringen und miv dadburd) die lebte Suflucht, die Gunit

Des Cidors, i vernichten?

) ( t! wie geben mwwv die Angenr auf!
&ie haben redit. wmn 1ch Lht oenn, wenn von einem Getft
r das Wllexbosh afteite fallen?
2rode auf emmal au Pulver

Lichen Die MJiebe ut, i chit glet
Ha! wenn wh docdh die

jtampfen und in die Quft fonnte! WWas fity Streidye
haben fie und nidht fdhon gejpielt! Der eine hat uns wm
manches taujend Thaler ﬂ.-:i‘ur-lrl‘l:, Das mwav Dver ehrtirdiae
'f“.it'm-.ll:l, ohrer [ieben Sdpwefter. Der anbdere

Adraft, O fmlu; nidht an, mir meine Unfalle vorzus
gablen! Jch mwill jie bald geendigt febhen. Alsdann will tch
¢5 ood) abmarten, was mir dbasd Olid nod) nehmen fann,

wann 1ch nidhts mehr Habe.

Aohomr,  Aas ed Shnen nodh) nehmen fann, wann Sie
nichts mebr haben? Das will ich Jhnen gleich jagen: mid
wud e Shnen aldbann nod) nehmen.

Avraft. S verjtehe dich, Holunte!

:nimmr Lerjdhmenden Sie Jhren Sorn nidht an ma.
PDier fommt ver, an weldhem Sie ihn befier anmmwenben fonnen.

Auftritt.
Theophan. Ubraft. Jobhann
@Theophan. 'fw:h bin wicder hier, Adbrajt. €3 entfielen
Shnen vorhin einige Worte von Faljhheit und Lift, —
i Adraft. Bejduldiqunagen entfallen miv niemals. Wenn id)
Jic vorbringe, bringe i) fie mit BVorjay und Ueberlegung vor.
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Theophmr.  Aber eine ndbeve Crilirung

Adrat,  Die fordern Sie nur von fid) jelbjt!

Aol (die erflen Worte beifeite).  HIET MUR wh heen. — —
Ya, ja, Herr Theophan! es tjt jdon befannt, Ddaf Fhnen
metn Herr ein Dorn in den Augen ijt.

@heoplan,  Adrajt, haben Sie es thm befohlen, an
Jbhrer Stelle zu antioorten?

Aohamr. So? aud) meine Verteidigung wollen Sie thm
nidht gonnen? Qch will doch jeben, wer miv wverbieten joll,
mich meines Herrn anzimehmen !

@heophan,  Laffen Sie es ihn dod) jehen, Wvrait.

Avraf. Sdwerg!

Vobanw.  Jd) jollte —

Adbrajt.  Nod) em Wort! ®rofend.)

@heophon.  Nunmebr darf wd) die Bitte um eme naheve
Geflivung dod) wohl mwiederholen? I weiy fie mir jelbit
nicht ju geben.

Adrgt.  Crilaren Sie jid) benn gerne ndbher, Theophan?

@heophonw. Pt Vergniigen, jobald €5 verlangt wird.

Adeajt.  Gi! jo jagen Ste mir dod), was wollte denn
Araspe bet Geleqenbeit defjen, wad Sie {don wifjen, mit
oent Worten jagen: Theophan Hat es auf fid) genommen

Theophan. Daxiiber jollte fidh) Arvaspe eigentlich evflaven.
Doch idh fanm ed an jeiner Statt thun. Cr wollte jagen,
pafy er mir Jhre Wed)fel sur BVejorgung iibergeben habe.

Avraft.  Auf Jhr Anliegen?

aheophon. Das fann mohl feun.

Adraft.  Und was haben Sie bejd)loifen, damit ju thun?

Theophon.  Sie jind Jhnen ja nod) nidht vorgewiejen
worden. Konnen wiv etwas bejdhlieken, ehe wiv wijjen, was
Sie pavauf thun wollen ?

Aveaft.  Kahle Ausfludt! Shr Vetter weip es langit,
was i) davauf thun fann.

Theophan. Cr weify, dap Sie thnen Gentige thun fonnen.
1nd find Sie alsbann nicdht audemnanver?

Avraft. Sie jpotten.

Theophan.  Sd) bin nidit Adrajt.

Adrafi. Sehen Sie aber den Fall - unb Sie fomnen
pap i) nicht um jtanbe 1dve, ju be:
sablen: was haben Sie algbann bejchlofjen ?

Theophan.  Sn diefem Falle it nod) nichts bejc)lojien.
Adraft.  Wber was biicfte bejdhlojjen werden?

|
l
!
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~ @heophan. Dag fommt auf Avaspen an. Dod jollte 1dh
metnen, dap cine eingige BVorjtellung, eine eingige hiofliche
Bitte bet etnem Manne, wie Avasdpe 1jt, viel ausvichten Fonne,
dohann,  Nad) dem die Ohrenblajer jind.
} Adraf.  Muf id) es nod) einmal Jagen, dafy du fhweiaen
jolljt ?

Theophon,  Jch wiitde miv ein  wabresd Veraniigen

nmdwn wenn id) Jhnen durc) meine BVermittlung einen fleinen
Dienjt dabet ng.mtt fonnte.

Adraf. Und Ste meinen, daf i) Sie mit einer Demiitigen
Niiene, mit einer friedjenden ":lfifi:"Tl"]'_l'l'_, mit euer nieders
tradhtigen Schmeidjeler darum exjudjen jolle? Nein, o mwill
ich .“Ln‘f Kielung iber mich nicdht vermebren. “*\’w'ml ‘-":ic
mich mit dem ehr [mmn tmuu l"‘]lllLlL hatten, Jbr Moa-
‘umwu su thun, jo wiitben &ie in etnigen “*11=q_"11[1|1u mit
ettty wehmiitigen Stelluna wiederformmen und ed bedauern,
vaB Jhre angewandte Miihe wmionft fer. Wie wiirden: jich
Sbhre Augen an meiner Vevmirvung mweiden!

Theophan, Sie wollen mir aljo feine Gelegenbeit geben,
pas Gegentetl su bewetjen? ¢ joll Shnen nur ein
Nsort foften.

Avrafi.  Jlen, aud) dicfes IBort will ich nicht verlieven.

Denn fur, und hier haben Sie meine nibheve Crila-
ring : Araspe wiirde ohne Jhv Anijtiiten mdht hreher
getommen fem.. Und nun, da Sie Jhre Mine, mid) 3u

|prengen, jo wohl angelegt hitten, jollten Sie dun m ein ein-
ataes Wort fomnen bewogen werden, fie nicht n‘mmr" 2l
laflen? Fiihren Sie Shr r'l.'f.\'l‘-‘uw ‘lm*t nur aus

@heophan. S exftaune iiber Shren “‘uﬁmlh nicht. Jhre
Gemiitsart hat mich ibn :1-."-1'{'_‘;r.11r_.,u_1t. lajfen.  Aber gleichmoh!
it e3 gewif, daf i) cbenfoweniq gqewupt habe, daf *3[1‘&%;1(-
abr Glaubiger fei, als Sie gewupt bhaben, dap er mein
Better ift.

Avraft. €38 wud fid) zeigen.

Theophmr. - Ju Jhrem Beraniigen, Hoffe 1dh. — Heitern
Ste Jhr Gefiht nur auf und folgen Sie mir mit ju ber
Gefelljchaft. —

Adraft.  Jch will fie nicdht wiederjehen. _

@Theophan. asd fir ein Cntfdhlup ! Jhren Freund, Jhre
Geliebte

Adraf.  Wird miv wenig foften, ju verlaflen. Sorgen
Sie aber nur nidht, vaf es eber gefhehen foll, al3 bizg Sie

- . iy
se)jing, 2Werle, I1I. 17
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befriediget find, I will Jhren Verlujt nicht und jogletd)
noch das lepte Vhttel verjuchen.

@heophon.  Bleiben Sie, Ubraijt. Es thut mir
[etd, Dafy 1) Sie niht gleid) den H'l\h.”l"[lu aus aller Jhrey
Unrube gertfjen habe. — Qernen Ste memen Vettey bejjex

]."1‘11.1".L‘H (inveit ee die Wedijel Hervorzicht) UND !T.th'll[‘ﬂ‘ l '~ Qe ';[...
wenn - Ste fdhon von mir das Wllernidhtswiirdigite denten
wollen, da wenigftend er ein Wann ijt, der Jhre Hody
acbtung verbient. Gr will Sie nidht anders als mit dem
joralofeiten ®ejichte jehen und qibt Fhnen t'uwm*l Shre
Wechfel hier suvitd. (Gr veidt fie ihm var) Sie follen fie jelbit
jo lange verwabren, bid Sie hn nad) Fhrev \Iulli-‘!llEa;;I.'[El.L'il
peswegen Dbefriedigen fonnen. Cr glaubt, dafy fie hm in
Nbhren Handen ebenfo ficher find als unter' jemem eigenen
=dlofle. Ste Haben ben Nuhm emesd ehrlihen Wiannes,
wenn ©ie {dyon - Den JNuhm emesd frommen 11LIL haben.

““Iiil]f (Tukia, inbemt er bed Theophand Hanbd ;3:1‘ Rt 1"".' as
fiir etnem neue mll ftride drohen Sie mir? Tw MWohlthaten
enes .;\'L‘ifllf"L‘f:i

@heophan.  Unter diefem Fende veritehen Sie mid);
was aber hat Wraspe mit Jhrem Hajle su thun? Cr 1jt es,
mdt 1ch, der Shnen dieje yu‘rinmrfr."“m‘- Wohlthat erzerqen
will, mwenn anders eine armielige Gefalligleit dlejen Jlamen
verdient. — I8az diberlegen @te noch? Hier, AUbrajt! nehmen
Sie Shre Handidhriften zuriict!

Adraft. S will mich wobhl dajiir hiiten.

@Theophan, S bitte Sie, lajjen Sie mich nidht unver:
vidhteter Sadje ju emem WMamme zuriidfommen, der es mif
Shnen qewily redlidy muim‘l' Gr wiitde die Schuld feines
verachteten nerbietens auf mich jdjreben. @mvem erihm die FWediel
aufs peie darverdit. reivt fie thm Sobann aud ber Hiaud,)

Yohan. . Ha! ha! mein .\‘gcrr, i weflen Hanben jmd
p1e A8echjel nun?

@heophan (gelafien). 1 Den detnigen ohne Sweifel. Fmmer
bewabhre fie, anftatt demmes Heren.

Adraft (gent wiitend auf den Bebienten o). - Infamer! ed fojtet
vetn Yeben

Theophan.  Jicht jo histg, Ad 1t

Avrnft.  Den Augenblid qib jie thm surlid! (Gr nimmt jie
ihm veq.) (-‘_‘)L‘J.} H‘lil' aue nen '[UL'I,H"

Aohanw.  Nun, wabrhajtia! -
Adraft. IWo du nod) etne Minute vex stehjt. — (G jtoft ihn fort.)
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Auftritt
Theophan, YWorraft

Adrafl. ) mup mid) jhamen, Theophan; idh alaube
aber nicht, dap Sie jo gar weit gehen und midh mit meinent
Bebienten vermengen mwerdern, Mehmen Sie es suviic,
was man yhnen rauben wellte, — —

Theophan. €3 ijt in der Hand, in der ed fein foll.

Advvat. Mein, id) veradite Sie vtel su febr, als daf
i) Sie abhalten 1‘9[1;1'- eme niedertrachtiqe That a begehen.

alh coplin, Das 1)t ¢ mpfindlich) ! (Gr nimmt die Wediel juriit, )

Adraft.  G3 it mw [eb, daj Ste midh nicht ﬂcgltﬁta]u'u‘lt,
jte shnen vor die Fiife zu werfen. Wemn fie wieder in
meine Hande suriidfommen follen, o werde id) anftandigere
Wiittel dagu finden. Finde id) aber feine, fo it e3 eben
pas: Ste werben Jid) freuen, mich su Grunde 2u vidhten, und
ich werde mid) freuen, Sie von gangem Hevzen baffen zu

:f‘l]a‘u"?rr €5 jind dod) wwtlich Jhre Wechiel, Adrajt?
(snoent er qie aufididgt und ibm jeigt

;‘»:‘tl‘ﬂlt = 'L Lllﬂ uben etwa, vaf 1 jie leuq nen werne ¢ —

a lm}llnm Das glaube i) nicht ; 1) will bl of gewtf jemn.

(Gr sevveipt fie qleid .

J.Illnh .‘.’_Fﬁalﬁ' machen Sie, Theophan?

“I‘nphun. ﬂ“ﬂﬁﬁ. (Sndem e bie Stiden i die q4'1n“"‘\d}
vernichte eine ‘}EE-;h1";111:-1"{1"11[11-‘[I ote etnen Mann, wie Adraft
ift, au fo fleinen Meden verleiten fann.

Abdraft.  Wber fie gehdrven nicht Fhnen. —

@Theophan, Soraen ESte mcht: wch thue, was wh verant-
worten fanm. — Vejtehet Jhr Verbad)t nodh?  @eht ab.)

Auftritt.
b o s A o
Adraft (ieht ihm cinige Mugenblice nad).  IBas fliv e Wann!
b babe 1L:‘r1u D aus jemem :.mum qefunden, die unter der
Yarve der Heiligfeit betvogen, aber nod) fetnen, der ed, 1wie
diejer, unter ber Yarve ber Givofmut gethan batte. —
Cntieber er fucht midy zu bejdhdmen oder ju  gewinnen.
Keines von betben joll thm gelingen. Jch habe mich ju gutem
Oliicfe auf einen bhiejigen Wedysler bejonnen, mit mla tch bet
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befjern Umjtanden ehemals Vertehr hatte. Cr wud hojjent:
[ich qlauben, daf 1h mid) noch tn ebendenjelben Definde, und
wennt vas tjt, mir ofne  Anjtand die ndtige Summe vor:

idhtegen. Jch will thn aber deswegen nidht jum Bode maden,
itber m'.ihn Hirner =.uh ausd dem Brunnen jpringe. 3 habe
nod) liegende Gviinde, die ih mit Vorteil verfaufen fann,
wenn mir nuv eit qelajjen mird, Jd) muf thn aufjudyen.

8. uftritt.
Henrviette. Abraft.

fHienrictie., Wo 1'1'L‘-'§‘=*n Sie pennr, Adrajt? Dian LHat
jchon ,;mmt‘i amal nad) ,wruh aefraat. D! {dhamen Sie fid,
vaf h Sie AL etter Beit fuchen mufy, dba Sie midh) juden
jollten! Sie fpielen ven Chemann ju zeitiq. Dod) getroijt!
vielleicht Jptelen Sie bafiiv den Verliebten alsbann, wann thn
andre md)t mebhr fpielen.

Adraft. Crlauben Ste, Ptademotijelle: id) Habe mur nod
etioas MNotiges auper dem Haufe zu bejorgen.

Henriette, Was fonnen Sie jest Notigers su thun haben,
als um mid) ju jein?

Adrajt. Sie icheraen.

Henviette,  Jd) jderze? — Das war em allerliebjtes
Kompliment! '

Adraft.  3d) madie nie welche.

Henrvictte.  Wad fiir em m"'[l“"[ffhvr’ Gejtcht
AWifjen Ste, daf wir unsg iiber diefe minvrijdhen Gefidhter zanfen
werden, nod) ehe ung die Trauung die Crlaubnid daju erteilt?

Adraft.  Wijlen Ste, dap e foldher Cinfall tn Jhrem
Munde nicht eben der artiafte ijt?

Henriette. Vielleiht, weil Sie glouben, dap die [leicht-
jinnigen Cinfdalle nur in ghrem Munde wohl lafjen? Unter-
defien haben E:L‘ ood) wobl { LI‘I Privtlegium “unulm_

Advraft. Sie madjen Jhre Dinge mewtrh Cin Frauen=
stmmer, dag {o Tertig L._ntmmt{:n fann, it jebr viel wert.

Henviette. Das it wabr: denn wix 1d_mad_ en Werfzeuae
wifjen fonft den Mund am allerweniaften su qebrauden.

Avraft.  Wollte Gott! i

PYenriette. Jhv treubersiges ,Wollte Gott!” bringt mid)
sum Yadjen, jo febr idh auch boje fein mwollte. S bin jdhon
wieber gut, Adrait,
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Avraft. Sie jehen nod) einmal fo reizend aus, wenn
Ste bife jein wollen; denn es fimmt doch fL‘L'L'n weiter Hamit
alg bis sur LL'mlnrltML., uno picje Lipt Jhrem Gefichte um
u' el qu ner, je frembder fie in demijelben ift. Gine Dejtindige
Diunterfeit, ein tmmer anbaltendes Lidheln wird unjdhmadhaft.

Henriette (emipoi). O, mein quter Herr, wenn das by
, tch will es Jhnen ]'uJleLl.Hl genug macjen.

Adrajt. S wollte mitnjchen, venn nod) habe )
Shnen nidyts 11L\L,,1I_1u:mLM1, 4

Henriette. Diejes , nodh)” it mein Gl  Aber was
wollten Sie denn wiinjdhen ?

;-‘.E-rrr_i'i. Dap €te fidh etn flein wenig mehr nacd) dem
Crempel Jhrer dltejten Diade ‘h"li]\‘l‘rs Sdhymejter vichten mochten.
b 11ulu}l{\'i_t miht, daj Sie thre qange fittjame Axt an fich
nehmen jollen; wer weify, ob jie Jhnen {o anjtehen wiirde? -

fienviette. &t! bie U ife verrdt dag Holz, mworvaus jic

I,r;'l.l i l it

gejdhuttten 1jt. Xajjen Ste doc) hioven, ob meine dazu ftimmi?
-‘.?LI;.\'}.-L‘li»".-A 1_‘5._"5_] hore.

Hrenviette. €3 1)t vedt qut, dap S auf das Kapitel
von @rempeln gefommen find. b habe Jhuen auch einen
tletnen Werd daraus vorzupredigen.

Adraft. as fiiv ene Avt, fich auszudviicten!

Henriette.  Hum! Sie denfen, well Sie nichts vom
Predigen halten. Ste werben finden, dap 1d) eine Liebhabermn

pavon b, ber l'|ji1'.311 S1e nur: (Sn feinem vorigem Tone.)
o) wollte wiinfden, benn nod) habe wh Fhnen nuchts

vorziidyretben
Adraft.  Und werben es aud) nmemals haben.
Henviette. Ja jo! Streichen Sie aljo bas weg! — —
) wollte wiinjchen, dafy Sie fid) ein flein wenig mehr nad)
pem Crempel des Herrn Theophans bilven mdcdhten. Jdh ver-
lange nidht, dafy Sie feine gange gefdllige Art an i) nehmen
jollen, weil ) mchts Unmiogliches verlangen mag; aber jo

etiwas Davon wiitde Ste um e gut Teil ertriglicher madyen.
i DOiejer Theophan, der nad) wett firengern Grundjaen lebt,
i als die Grundidbe eines gemifien Freigeiftes find, 1t allejeit
"- aufgerdumt und gejprachia. Seine Tugend und nod) jonjt

etwas, moriiber Sie aber lachen werden, jeine Frommigleit

xmmn Ste nicht? |
| 3\”-“” Lajlen Sie fid) mcht jtoven! Heven Sie nwx
]I_‘.{\il'g\i" 1'\\4] mwill untert L]]LN IHLWLI! 5] ang pervichten und T (eich

wiever hier fein. (et ab

‘~
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Henrictte. Sie diivfen nicht eilen. Sie fommen, wann

Zie fommen: Sie werden mich nie wieder jo freffen. Wielehe
Grobheit! Soll ich mich wobhl davitber erziivneny e il
11‘.[-.'11.1 J\‘-'-..'i"..‘--.].:.LIE.]. (B¢l auf bex andern Scite ab.)
( L1l i 1=.)
i A ; = :
Mieviexr Nufjzng.
1. Auftritt.
liane. Henviette, Yijette
freurictte, Sage, was vt willjt; jen Betragen 1jt ml
AU en itichuld \"l\u

Fuliane, Davon wiivbe ficdh alsbann exft urteilen \C1,
wann 1) aud) jeine Griinde qehivt hHatte. Aber, meine liehe
Senriette, willjt du miv wohl eine Ileine jdhwejterhide Cr
mahnung nicht {ibel nehmen?

Henviette, Das fann 1) dir mch porausfagen. en
fie pabin abztelen follte, wohin ih miv embilve

Julinne,  Ja, wenn du mit deinen Cunbilbungen dazu
fommit

Henviette, O! id) bin mit meinen Cinbilbungen vecht
mohl sufricoen. S fann ihnen nicht nachjagen, dafs fe mid)
jemals fehr irvegefithrt hiatten.

Julinne, Was memjt du damit?

Henriette.  Mup man denn immer efwad meinen? Du
weipt ja wobl, Henviette jhwakt gexne in den Tag hinein,
und fie ecftount alleseit felber, wenn fie von ohngefahr ein
Rimftchen trifft, weldes das Piinftdhen ift, das man nidt
gerne freffen lajjen modyte,

Aulinne.  Nun hore emmal, d]'

Henviette. Ja, AMtjette, lap unsg LLl‘ horen, wad das fiiv
eine Ychwefterliche Crmahnung ift, die fie miv evteilen will.

Auliane. I dir eine Crmabhnung?

Henviette,  Diich deucht, du jprad)jt pavon

Aulinne, Sch wiirde fehr dibel thum, mwenn %L'l;- Dir Dasd
Gerinajte jagen wollte.
fenciette. V! id bilte — —

Aulinne.  Laf mud)!
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Henriette, Die Cvmahnung, Scdwejterchen!

Aulione.  Du verdienit jie nicht.

Henciette, So evteile fte mir ohne mein Verdienit.

Fulinmwe,  Du wicjt mid) boje madyen.

Henriette. Und id), — — 1) bin e8 jdhon. Aber vente
nur nidht, dag i) es diber did) bin. Jd) bin es idiber mnie-
manden alg diber den Adraft. Und mwas mid) unverjdhnlicd)
aeqen ihn madht, ijt diefes, dap meine Schwefter jemetwegen
gegen mich ungeved)t werden mup.

Julione.  Von welder Schwejter prichit du?

Henviette. Lon weldjer? von dex, die i) gehabt habe.

Aulimme,  Habe id) dich jemals jo empfindlich gefehen!

Du weiht es, Lijette, was 1) gejagt habe.

Lifette, a, das mweif ich; und es war wicklich werter
nidhts als eine unjduldige Lobrede auf den Abrajt, an der id)
nur Das ausjufesen hatte, Dafp fie Wamfell Henvietten eifers
jlichttg madyen mupte.

Inlinie,  Cine Lobrede auf Wbpraften?

Henviette.  Mid) eiferilichiig?

Lifette, MNicht Jo Jtiivmijch! - Zo aeht's ben Leuten,
ote mit der Wahrhett qevave durd) wollen: jie maden e5 nies

et vedt.

Henriette.  Mid) eiferflichtig? uf [“ml]mx etferfiichitg
o werbe von [mnuﬁn den Hunmel um nidhtd mbriinjfigex
anjlehen alg um die Crretfung aus den Hinven diefes Mannes.

Alinie, la_Ll_f_ et Yobrede mr*rl‘umun RE: TJI etne
Qobrede, wenn 1) jage, dafs ein DMann emen Lag mdt wie

_ Den andern aufgevdumt Tﬁ.‘iil fann? Wenn teh Jage, dajy Udv atten

| oie Bitterfeit, woriiber meine Schwefter flagt, nicht nativlid)

' ijt, und daf jie ein jugeftopener Verdruj bei thm miifje er:
veat haben? Wenn ic) jage, dafs ein Wann wie er, dev jich) mut
finjterm Jlachpentien pielletcht nur 3u jehr be qchaftiger — -

manoe

2. AUuftritt.

| Morajt. Juliane Henriette. Sijette.

| . -y =
| Henviette. 2 wenn Ste gerufen waven, ‘Jllm'n:ti Sie
| verlieRen mich vorbhum, unhoflich genug, mitten m der €=
| hebung des Theophand; aber das lml“\ut mich) nidt, T‘UF ieh)
i Shnen nidyt die Wie sperholung Shrer etgenen ang u[)mcu qmtmn

jollte. Sie feben fich um? Tad) Jhrer 3 Qobrebnerin gewif?

—

P i
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gch bin e nicht, wabrhaftig! id) bin es nidht; meine Sdpwefter
ijt e3. Cine Betjchwefter die Lobrednerin eines Freiaeiftes !
Ias fm- ein Wiverjpruch! Cntweder Jhre Befehrung mufs
por per Lhiive jen 1, Aorajt, ober metner rtjrlwfif'-.‘ Lerfithrunag.

Julinne.  Wie ausgelajjen fie wiever auf einmal 1t

Henviette, Stehen Sie dod) nicht fo hidlzern dal

Adraft, ) nehme Ste zum Jeugen, {chdnfte Juliane,
wie verdchtlicd) fie miv begegnet.

Henviette.  Komm nur, Xijette! wir wollen fie allein
lafjen. Adrajt braudit ohne Bweifel unjere Gegenwart weder
au fjemer Danfjaqung, nod) u meiner Verflaguna.

dulinne. - ijette joll hiev bleiben.

Henriette, Ve, fie foll nidht.

Lifette. GSte wifjen wohl, 1) gehorve heute Piamjell
Henvietten. ; '

Henviette, Aber bet dem allen fieh did) vor, Schwejter!
Menn mir dein 9 5.1L‘iu-|lll -.".lzfu-l,l, 1D ‘!UHL nu ]tl‘fL‘H, as
gejchieht. Sie biirfen nidyt denten, Adraft, dak idh diefes Jage,
um Sie eijerfiidhtig su maden. Jch fiihle es in Der That,
pap ih anfange, ©ie zu hajjen.

Adraft. G5 midyte Jhnen aud) jdhwerlich) gelingen, mid)
etferfiichtiq zu madhen.

Henrietfe. O, das wave vortrefflih, wenn Sie mix
hrevinne gleid) wdven. Alsbann, erft alddann mwiitde unjre
Ehe eine vedht gl 1H1luu.g )] he werben. rel ten ©1e fich, Adrait!
i1e verdacht [1 ) wollen toir einanber begeanen! Ou otllft
antworten, ©dwejter? Nun ijt ed8 Sert. Fort, Lijette!

Auftritt,
.\Il DL | ' nE.
Julinue. Abrajt, Sie werben Geduld mit thr Haben
mitfien. Sie perbient ¢35 aber aud): denn fie hat bdas
bejte Dery von der Welt, fo verdaditiq es ihre Bunge u
machen Judt. ' :
Adraft.  MAllzualitige Suliane! Sie hat Ddas Olid, Jhre
Schwejter su fein; aber wie jchlecht .muuf ‘lL jich diefes ®Gliic
su nuBe!  d) entjdulbige jenes N auengimmer, bas olne
mertlide Fehler nicht hat aufwad)jen fonnen, weil e3 ophne
Crziehung und DBeijpiele hat aufwadhjen miiflen: aber ein
sravengimmer ju entfhuldigen, das eine Juliane jum Mujter
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gehabt hat wund eine Henriette gemworden ift, — bis dahin

langt meine mlluhtux 111|.I}l

dultane.  Gie find aufgebracht, Adraft: wie fonnten Sie
[‘-"ll[ilu |'a.l]1.

Awraft,  Sd) wetp mid)t, was id) jebo bin; aber 1) weif;,
Dafy i) aus Ln'w‘r:n‘nnm rede.

Julinne. . Die ju heftia ijt, als Dap fie lange anbalten
jollte.

Avnft.  So prophezeien Sie miv mein Unqliic.

Auliane,  Bie? Sie vergeffen, in was fiir Verbin:
oung Sie mit meiner Sdmejter jtehen?

Adraft, ! l\ulimu‘, warum mup ) Jhnen faaen,
vafy id) fein Hery fiiv Shre S nwejter habe ?

Julione, Sie erjdreden mid.

Avraft,  Und 1d) Unin Shnen nur nod) die fleinjte Hilfte
vot dem gejagt, was id) Jhnen jagen mup.

Julione.  So erlauben Sie, dak id) mir die grofre er:
1”(11 (S1e will fortgehen.)

3.‘1 k. Wohin?  Jd) hitte Shnen meine LBevdnderung
entvedt, uno Sie wollten dic Griinde, die mick dazu b ¢ogen
haben, nidjt anhoren? Cie wollten mich mit dem Lerdadjte
verlajlen, daf th ein unbejtandiger, leihtjinniger Flatter-
getjt et ?

‘iu[imu‘ Ste wren fid). Nidht ih, mein BVater, meine

Sdwejter haben allein aquf ohre Nechtfertiqungen ein Redt.

Avrajt.  Alein? Ach!

Jultane.  Halten Sie mid) nicht ldnger

Avraft.  Jd) bitte nur wm etnen Augenblid. Der grifte
Berbredjer wird qehort

Julinne,  Bon feinem Ridyter, Adrajt, und id) bin Shr
Fdter nicht.

Adraft,  Aber 1h bejdpvire Sie, es felst fein su wollen.
Shr Vater, fhonfte Suliane, und hre Sdwejter werdben mid
veroammen und nicdht richten. Shnen allein traue ich die Bils
lgfeit zu, die mid) bevubiaen Fanm.

Auliane (veijeite). Sl glaube, er beredet midh), thn anju-
hiren. - Jun wohl! o jagen Sie denn, Adraft, was Sie
wider meine Schwefter jo eingenomimen {mir'

Adrajt, H,t‘ mbu hat mid)y wider fich ti;!;u‘tmmnwn.

Sie it 3u wenig srauengimmer, ald dap id) fie als em Frauen:
mnnm lteben fonnte. ‘lbn.n thre .“’mumuuil., nicht tm ikn-
ichlecht bejtivtten, jo wiirde man fie fiiv emen verfleideten
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nommene Rolle zu fpielen. Iag fir ein Viundwerk! Und
mwas mup es fiix em Geijt jemn, Ddex oiefen Pamd m He
ichaftiqung erhdlt! Sagen Sie nidht, dap vielleicht Viuno
und Geift bet ihr wenig over feine Werbindung mitemanner
haben. Defto jdhlimmer! Diefe Unordnung, da ein jedes
pon biefen swet Stiiden feinen etgnen 2Weq half, maht Fwar
die Veraehungen etner joldyen Perjon mweniger jtrafbay; allemn
fte vernichtet audy alles Gute, was biefe Verjon nod) etwa an
iy Daben Lo “mun ihve beiBenden Spotteveien, ihre
nachtetligen Inmerfungen deswegen zu iiberjehen Tim wetl
11-: ¢3, 1ie man 3u rveden pilegt, nicht Yo boje memet, 1jt man

wilden Jlingling halten, der 3u unaejchidt wave, jetne ange

nidt bevedtinet, aus eben diejem Orunve dasjenige, was jie
Fithmliches 1'.‘1 Verbindliches jagt, ebenjalls iy leeve Tone
amaujehen, bet welchen jie es pielleicht nicht jo gut meunet

e fann man eines Art ju denten beurtetlen, wen man fie
nidht aus jeiner vt zu reden beurtetlen joll? Unbd wenn dev
=dhlufy von per Teve auf die L"‘wimnu‘.m m dem ewen Syolle
nicht aelten foll, warum joll ev in dem andern gelienc Sie
ipricht mit diivven Worten, dap fle mid) su Dafjen anfange,
und ich foll glauben, daf fie mid) nod) lebe? Sp werde 1)
aud) glauben miijjen, dag fie mid) hafie, wenn fie jagen wu,
bafy fle midh) 3u [ieben anfange.

Yulinwe. Wdraft, Sie betvadhten thre tletnen “l"='ut'ua'viu'-11
a1 Jtrenge und vevwedhjeln Faljchhert nut Neberetlung.  &ie
fann der lehtern des Tageds hundertmal jcdhulolg I:.'-L"-.‘i‘-z‘.t Unon
ponn Der erftern boc) immer entfernt bletben. Sie mitfjen
63 aus thr' '_‘['mwn und nicht aus ithren Neden erfahren
[evnen, pafy fie im Grunde die freundjdajtlichite und advts
[ichite -"EL hat.

Avraft, Acdh! Juliane, die Jeden find die evjten Anfange
oer Thaten, thre Clemente gleihjam. Wre fann man ver:
muten, daf diejenige vorjidhtig und qui handeln werde, De
es nidht einmal gewdhnlich) ift, vorfichtig und gut Fu reDen?
Yhre Bunge verjhont nichts, aud) pasienige mcht, was iy
pas Heiligite von der Welt fein jollte. Pilidht, Tugend, A
itandigfeit, Meligion, alles ijt ihrem Spotte ausgejebt. -

Auliane. Stille, Abralt! Ste follten dev lepte jetn, Der
pieje Anmerfung madte.

Adrat.  AWiejo?
Aulione,  Wiefo? — Soll i) aufrichtig rveven’?
Adraft. AE ob Sie anders veden fonnien!
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dulinne. AWie, wenn dasg gange Betragen metner :,frl"‘]'tu'
thr Bejtreben, luuu]l miger 3u ]L[]ll]l&lt als § |1~ ift, thre Beaierde,
Spottereien ju jagen, fich nur von einer gewijlen Sett herjchrie
ben? Wie, wenn diefe gemwifje Jeit die Jeit Shres Hierjeinsg
ware, Adrajt?

Adrafi.  Aas jagen Sie?

Juliane,  §d) will nicdht fagen, daf Sie ihr mit einem
bojen Crempel vorgegangen mwdren. Allein wosu verleitet uns
nid)t die Begierde, 21t gefallen? Wenn Sie whre Gefinnungen
aud) nod) wentger aqedufiert hatten — und Sie haben
jie oft peutlid) genug gedufert — — Jo wiirde fie Henriette
pod) ervaten haben. 1Und fobald jie diejelben erriet, jobald war
oer Schlup, fid) dburch die Wnnehm ung gleicher Gefinnungen bet
shnen beliebt su madjen, fiiv ein [ebhaftes Madchen feb natliv
[ich. Wollen Ste wol hl nun jo gqraujam r-'m und thy DaS] uum
als ein Verbrechen anvecdnen, wofiir Sie thr. alg fiir eine
Sdhmerchelet danfen jollten?

Adrajt. \yd) danfe niemanden, der flein genug 1it, meinet
wegen jeinen Chavafter 3 u"[ﬂmn UND ‘n Jentge madyt miy
i Hlt ihlechte Sehmerchelet, ‘m mid) fiiv einen Thoren halt, w eldjem
mdhts als jeine Ar e m[ln uno oer yberall gern tleme Kopteen
uno  verjlingte Abjdyilderungen von |"LJ el hu jehen modyte,

—mlmm. AUber auf dreje Art werden wentg Profelyten
madjen.
-“rl'nl" Was denfen Sie von miv, jdhonfte Juliane?

o) Brojelyten madjen ? Jtajendes Unternehmen! Wem habe
i) me lm ®evanten jemals anjdhragen oder aufdringen wollen?
Cs follte miv [etd thun, fie unter den Piobel gebradt su wifjen.
L’!‘S-c-.‘.n ich iiL‘ oft laut und mit einer gewifjen Heftigfeit ver:
tetoiget habe, o ift es in ber Abjicht, mich 2u vechtfevtiaen,
niht, andeve ju iiberreden, gefdhehen. Wenn meine Meinungen
U gemeun wiivden, jo wiirde id) der Crite fein, der fie verliefe
und nie geqenfeitiaen anndahme.

Aulinne, Ste jucdben alfo nur basg Sonberbave ?

Advajt.  Jetn, nid)t das Sonderbare, fondern blof dasd
Wahre; und ) fann midh !

it Dafiiv, wenn jenes, leiber! eme
f\-uilu‘ von diefem ift. €5 it miv unmoghd) 2u alauben, Haj
pie IBahrheit ;‘-\L""ﬂt‘fu fein fhnne; ebenjo unmoglid), als 3u
n_'{[aubm, pap tn der ganjen Welt auf einmal Tag fein i'.'imu:
Dag, was unter “m Gejtalt der Wabrheit unter allen VoI
tern  hevumjdhleicht und auch von ben Blodfinnigiten anqe
nonimen wird, tjt gewi feine Wabhrheit, und man darf nuy
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aetrojt die Hand, jie ju entfletven, anlegen, jo wird man den
iheukliditen Srefwmnm nacend vor f?_.;h ]«L hen Jehen.

Juliaue, Wie elend jind bdi und wie unge
vecht 1hr Schopier, wenn Sie rvedyt E]r.ll‘:-;':.'., ."“‘wn! Es mup
entiweder qar feine Wabhrhett jeun, oder jie mufy von der Ve
?I;E_ju'iifl;'"1L‘i! fein, dap {ie von ben metjten, ja von allen, wenig-
ftens 1m mu]“ ..:';imi.‘n, empfunden werven fann.

-_.B\‘Jl.'!!:. l‘;i‘g'[T micht an ver Wabhrhewt, dak jie e3 nicht
merven fanu, 50;1’&_‘1'11 ant ven Nienjchen. J8r jollen
L"I(‘um i der WWelt leben: baju jind wir erjdyaffen, daju
jind wir einzig und alletn exjdyaffen. So oft die Wabhrhet
piefem grofen L"" 13;:‘-.&‘-;‘[@ hinderlich ift, jo oft ift man ver:
bunbden, fie beifette 3u feBen:; benn nur mwemg Getjter fonnen

m der B .l‘,-l'.'_]L"-.i 1 [bjt thr Gliict Man !um vabex
bem Tobel fei yeetiimeyr; man lajje thm, - wetl fie emn
Grund fein und dvie € Staates find, in
weldyem ex fi [ufy und Freune findet.

A N
pte Jreliglon uehme
ko G g .
Betve losbinben,

LR L AN apsan mitd i A
i unfrruchibaren J2valvern

ferd auf der

i
FuLLL,

als durch ewmen gemachlidyen ~_"1f11 'H-L":.'-, was es brauc
werben will. Dod) nicht fitr den Pobel allein, aud)
fiir etnen anbern Teil ienjdlichen Gejchlechts 1:111]". man
oie NReliaion berbehalten. S¥iiv den ]ruw]'-.:_;i Tetl, mewne b,

oem fie emme Art von Bierde, wie dort eme Art von Saume
t. Das Neligitje ftehet der wetblichen Bejdjeidenhert jehr
wobl: e3 aibt der Sdhonheit ein gemwities, aejetites und
idhmachtenves AUnjehen

Fuliane. Halten Sie, Wdrajt! Sie erwetlen meinem
Gejdylechte ebenjorwentg Chre als ber NMi "L?-J,imtr Jenes jeben
Ste mit dem Pobel in eine Klafle, Jo fein aud) Jhre LWendbung
war, und Ddiefe macden Sie aufs {_11 hite ju emer Art von
Schminte, bie das Gevdte auf unfern Nadhitij 1|.1 permelren
fann.  Otetnn, Abraft! dte Reliaton 1t etne Rterde Fuir alle
Wienfdhen und mufy thre wefen L'.LHL .,'--"in:l"-i‘l:: jeur.  Ach! e
verfennen fie aus Stolze, aber aus ewmem f-lliﬁ-“ ;
Was fann unjre Secle mit erhabenern Begriffen fiillen als
bie ‘Religion? Und worin fann die Scdonbeit der vu-cl'a’
anderd bejtehen als tn joldjen BVegriffen? n winbigen Be-
qriffen von Gott, von unsd, von unjern Pflidhten, von unjerex
Beftimmung ?  Was fann unfer Hery, diejen Sammelplat
verderbter und unvubiger Leivenjdaften, mehr reinigen, mel
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beruligen, als eben dieje Neligion? Ias fann uns im Clenbe
mehr aujrichten alg fie? Was fann uns pit wahren Menjchen,
2 bu:!'uflnzl‘3'\_&1'-;1'\'1'1[, ju auprichtigern Freunbven machen als fie?

yajt jchame il much), t““u]i mit Shn en jo ernjthich) au
veven. s 1jt ver Ton ohne ]mum nicht, der Shnen an ctm‘in
!\;m'lf‘n;hmvu.' um.[Jl. ob Shnen gl';'-'-'* ner - entgegengefefte
ebenfomenig ju gefallen |denet. Ste fonnten alles diefes aus
eirem beredtern Munde , aus pem Niunde ded Theophansd hioren.

Penvictte., Juliane. MAdrait
Benriette (6libt an der Siene bordyend ftehen). St !
Adraft.  Sagen Sie miv nidhts vom Theophan. Gin
Wort von Jbhnen hat mebhr Naddrud nIiﬁ ein ftundenlanges

Geplarre von thm.  Sie wundern fiih? Kann ed bei der
Wiadyt, die eine Perfon iiber midh Haben mm ote id) einiq
liebe, die 1) anbete, anbers jein? - pa, die id) liebe.

Das MWort it [m' es 1t gejagt! S bin mein Geheim:
Ms l0§, bet deffen Berjdn mtr‘-lm_ ich mid) ewig gequalet hitte,
bon deflen Cnibedung 1) aber darum nichts mehr hoffe. —

Site entfarben fich?

Aulinne.  Aas habe id) gehort? Adrojt!

ev nieder ). Raffen Sie mid) e3 Jhnen auf
doren, paf Sie die Wabhrheit qehort haben.
, idhonjte Juliane, und werde Sie ewiq [ieben.
Joun, nun feqt mein Hery flar und aufgededt vor Shnen
oa.  mjonjt wollte i) mich und andere bereden daf meine
i“}f-;f:'i_m.,ii[1-5.;11-3'[1' gegen Henvietten die Wirfung an ihr bemerftey
nachteiliger Cigenjdha i‘i, ba ﬁu vod) nichts als die Wix-
tung einer fchon gebunbenen ung mwar. Ad)! die liebens-
wiirdige Henviette hat vielleicht fetnen andern Fehler ald Diejen,
oap e eme nody liebm .n.uu‘nmu Schwejter hat.

Henriette,  Bravo! die Szene muf id) den Theophan
unterbrechen lajjen. (®eht ab.)

AL (ind

e hlmﬂ[ ,,1”

A
sd) liebe Sie,

0. Auftritt.

ultane. WUdrait
'-_:\ml'ﬂt_l (inbemy er qabling aufiteht). ‘J-‘Ll“:‘ ipi'l'[t"‘r] ]-‘l‘:i‘l."?
Jliane,  Hunmel! ed3 war Henviettens Stimme.
Adra.  Ja, fie war es. ‘J_bnl..- fite etne Meugierde! wag
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Fie ein Vorwik! Nein, nein! id) habe nichts 3u miberruien
ite hat alle die Fehler, die wh thr betqeleat, und nod) wett
mebreve. S Iomnte jie nicht (ieben, und wenn tch auch jdhon
oollfommen fret, vollfommen gleichaiiltia gegen ¢mme jene ans
pere mare.

Yulinne, as fiie Verdruf, Adrajt, werden Sie Mmix AUz

w1 fy oy !
'\['..'-|'-.|'

Adraft. Sorgen Sie nicht! Jch werbe Jhnen allen
Verdrup durd) mewne plosliche Enifernung zu erjparen mwijici.
Alime. DQurdh Jhre Cntyernung ¢

Aorogt. a, fie ift Tejt bejchlofjen. Mietne Wmitanne jind

pont Der Befchaffenbeit, dafy ich die Giite Lijtdors nupbrachen
wiide, wenn id) [inger bliebe. 1nd 1iber diefes will 1d) Licber
meinen Abichied nebmen als 1hn betor

Inlione, Sie iiberleqen nidjt, was Sie jagen, Adrait.
Ron wem follten Sie thn bet ?

Adrafk. 3 fenne dre Wit

audh die Theophane. Crlauben Ere,

S A / O ; A FEIE v o e A, EPRS LS W
LL'L,'.‘JL'][ DAary. .'l;ilf et ) Ny }'\lll.l'.ui.lul.u. LOTTILE, DUE L §=
Liane ih Jage nichts weiter. Jch wull mur mit Temer

W
|

Wnmbalichieit jhmeicheln. MNein, Jultane Tann den Mdraft micht
lieben: jie mufy thn bafjen.

Julinne. S hajie niemanden, Adrajt.

Abvrnfi. Sie hajjen mud); denn hier ift haljen eben Ddas,
was Nidyt-Lieben ift. Sie lieben ven Theophan. — Ha!
hier fommt er jelbit.

- Bl e g
(J. Qluttritt.
S heophan, Abraft, Juliane

Iuliane (beifeit.  Las wird er jagen? TWasd werbe id)
antmworten¢

Avraft.  Jd fann mir ed embilben, auf wefjen Anijtijten
Sie berformmen. Aber wad glaubt fie damit zu geminnent
Mich zu vermirven? mich wicder an fid) su zrehen’? — - Jite
wobhl [aft es8 Jhnen, Theophan, und Jhrem ehrmiirdiaen
Charvafter, das Werfzeuq einer weiblidhen Ciferfucht zu jemn!
Ober fommen Sie qar, mid) jur Jede ju fepen’? N werde
Shnen alles gejtehen; tch mwerde nod) itolz bavauf feun. -

@Theophan.  Wovon teben Sie, Wdrajt? N verjtehe
fein Wort.
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“

Atliane, Crlauben \_,h, \11 tch much ent ]LHLL Lheophan,
) Jehme lt1[|. mir, daf Sie einiqe Hodh ad)tung fiv mid [n.Emt
Ei;_' meroden huu 1E1m,L‘rr.1t- "lu-w,u*lmqun madyen und wemg
itens l\l' uben, naf i) meine lrvlt fenne, und daf fie mir
sut Detlig 1t 1ic aucy nur i Gedanfen zu verletsen.

@heophan.,  Versiehen Sie ‘m‘u:h' — Was follen Ddieje
Neben?  Jdh verjtehe Sie fo mentg, ald idh) den Adraft ver:
itanden Habe.

Julinne, €3 ift miv leb, daf Sie aus einer unjchuldigen
Klemigteit nidhts madien wollen. ber lafien Sie mid). — —

(3 ,-\:‘T ah.)

Quftritt,
odrajt. Theophan

@Theoplyon.  Jhre Geliebte, Advaft, Jdidte micdhy hieher:
i) wiivde hier ndtig fein, mgtc fic. Jdh etle und befomme
lauter Ratlel zu Hioven.

Adrnft.  Meine Geliebte? - Ci! wie fein bHhaber
e diefes angebradyt! Gewifs, Sie fonnten Jhre Lorwiivfe
micht fiivser fajfen.

@heophan,  Wetne Vorwiirfe? Was habe id) Shnen
denn vorxuwerfen?

Adraf.. Wollen Sie etwa die Bejtdtigung ausd meinem
Punbe hoven?

Theophan, Sagen Sie mir nur, was Sie bejtdtiqen
wollen?  Nd) ftehe gany erftaunt hier. —

Adrofl. Das geht ju weit. Weldje friedienve Berftellunq!
Dod) damit jie Jhnen endlich nicht su jauer wird, fo will i) Sie

mit Gewalt wingen, jie abjulegen. — Sa, e3 ffl‘_ﬂ[lt"f\
wabhr, was Jhnen Henriette [ 1>m'1buu[r hat. Ste war nieber:
trachtiy qenug, und su behordhen. — Sd) liebe Julianen und

habe thr meine Liebe geftanden.
@heophan. Sie lieben Julianen?
Adraft (psttiig).  Und, was vas Schlimmite dabei ift, ohne
ven Theophan um Q‘lhumtu gebeten ju haben.
Theophan. Stellen Ste {id) ‘u_n_ﬂuq_mt sufrieden! Sie
haben nur eine febhr fleine Formalitit itbexgangen. |
Adraft.  Fhre L\h[nﬁuﬂnir "i“hvnphm it Dhier nichts
Befonders. Sie glauben shrer Sadjen gemify ju fein. —
Und, ad)! wenn Sie ¢8 dod) weniger wiren! Wenn id) dod
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nur mit der germngiten “lianm]dnm[uh eit hingujepen fonnte,
paf Suliane aud) nudy licbe. Was fiiv etne Wolluft jollte nul
Das blmmh 1 fein, dus fid) in ,\num ‘*rcmi}u pexraten miirde!
JBas v un Qabjal fiix midh), mwenn 1) Sie 1umu horte,
wenn 1d) e \11 ern yihe! Iie wiirde iy mich freuen, wenn
Sie Shre ganze Wut an mir auslafien und mid) voller Rerv
aweiflung, 1 wet nicht: wobin, vermiinjden miipten!

@Theophan. So fonnte Ste wohl fein Gliid entzitcen, uwl.m
o llthi. purd) pas HHLII ik etned andern L*LTU‘I'LJ wirne
o fich bedaure den Abdraft! Die Liebe muf alle thre mwuh
liche Macht an ihm verjdhoendet haben, weil ex jo w anftandig
repen fann.

Avraf.  IWohl! an Ddiejer WMiene, an diejer l*hu‘wm
erinnere i) midy, was i) bin. €8 ift wabr, wh bin by
Sduloner. Theophan, und aegen feine Schuloner bhat mar
2a8 Necht tmmer ein wenig grof ju thun; boch Geduld
i boffe es nidht lange mehr ju jein. €8 Dat jich noch em
chelicher Mann qefunden, der mid) aus Ddiejer Lerlegenhert
veihen will. S weify nicht, wo er bleibt. Seinem Bevjprecden
qemdp hitte ev bereits mit Dem Gelpe hier fein follen. 3d)
werde wohl thun, wenn wd thn bole.

Theopho, Mber noch cin Wort, Woraft. Jdh will Fhnen
mein ganzes Hery entveden.

Adraft. Diefe Entoedung win cbe mid) nidht jebr belujtrgen.
Ach aehe, unbd bald werde idh Jhnen mit einem fHihuern ©ez
fichte unter die Augen trefen fommen. (Beht ab.)

Theophan @lin. Unbiegfamer Getjt ! Talt verawetfle 1ch
an metnem: Wnternebmen.  Alles ift bet ihm umijonjt. Aber
was wiirde er aelaat Haben, wenn ev mir Seit gelajjen bhatte,
ibn fiiv jein Geftandnis mit einem andern ahnlichen Gefjtind:
nifie au beahlen? — — Sie fdmmi.

8. Auftritt.

SHenrviette. Lijette. Eheobhan,

Henriette. - Nun? Theophan, habe idh Sie mcht Fu etrent
artigen Anblice verholien?

Theophnn. Sie find leichifertiq, jdyorne Henvtette.  Aber

wad meinen Sie i einen Anblick? Kaum, daf id) bie Haupt:
Tache mit” Mithe und Mot begriffen habe.
Fenvictte, O fdade! — Sie famen aljo. ju lang)amy¢
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und Abvajt lag nidht mehr vor metner Schwejter auf den
nueen?

Theophan. So Dat er vor thr auf den Knteen aelegen ?

Lifette. Leiver fiiv Sie alle beide!

Henviette,  Und meine Schmwejter jtand da, — i)
fann es Jhnen nidyt befchreiben, — ftand da, fajt als
wenn fie thn e diefer unbequemen Gtellung gern gefeben
Datte. Gte dauern mid), :’[ ophan! —

Theoplan, Eoll id) Sie aud bepauern, mitletdiges Kind?

Henviette, Nich h bepauern? Sie jollen miv GLiic wiinjden.

Lifette,  Aber nein, jo etvas fdreit wm Nache!

@heophan.  Und wie meint Lijette denn, daky man jich
rachen fomne?

Tifette. Cie wollen fidh alfo doch riichen?

Theopho,  Vielleicht.

ﬂ:mii . Und Sie jid) audh), Mamiell?

Denriette,  Vielleidyt.

Lifette. Gut, bas find jwei Bielleicht, womit fich etwas
anfangen Lt '

@heophan.  Aber es ift nod) fehr ungewify, ob Suliane
ven Adrajt wieder liebt; und wenn diefes nicht 1jt, fo wiirde
ih 3u zeitig auf Nade denfen.

Lifette. D! die duijtliche Seele! Nun iiberleat fie et
oap man fidh midyt vichen foll.

@Theophan.  idht jo fpothijd, Sifette! E8 wiirde hiev
von emer fehr mm[;u ‘mun Hache ‘1[{ ‘hv‘“ ]un

43Lmut!| Das meine ich aucy, von L[lELl hul un]uhm‘nmn

ifette. lLuL leugnet pas? von einer o unjchuldigen,
‘nm man i ‘[11[1 ulmm Memwtjfen daviiber [umtuh agen rmm
Horen 'u nur!  Shre Nacdhe, Hery '~i]wplmn wave eine
mdannliche Nache, nicht wahr? un"“u shre Rache, Damjell Hen-
viette, wdre eine weibliche Nadje: eine num-.mf;!.,w Jtache nun
unb ewne weibliche Nadhe - oal wie bringe idh wohl das
Ding redht gefdheit herum?

Heuriette.  Du bijt eine Ndvvin mitfamt deinen Ge-
ichlechtern.

Lijette,  Helfen Sie miv dod) ein wenig, Hery Theophan.
— — Was metnen Ste dazu? Wenn zwer Perjonen einerlei
Aeq gebhen mitfjen, nicht Juzln’ jo 1jt e3 gut, dbap diefe zwei
i.munm emander Gejelljchaft letften?

@heophon.  Ja wohl; aber vorausgejest, daf dieje zwei
Lerjonen einander leiden fonnen.

Lefling, FWerke, 11, 15




= S = e

o Der Frewgetit.

FHenriette, Dad war der Punit!

Tifette (oeijeity. VUL Denn Feines anbeien? Jd) mup
einen andern Jipfel fafjen. &s 1ft jchon mwabr, was
Herr Theophan vorhin iml bap e3 namlid) nod) jehr un:
qewif fei, ob Viamijell mlmm ven Adbraft [iebe. Jd) fehe
'oum himau: (ln ift noch fehr ungewil, ob Herr Adrajt Mam:
tell Sulianen wirilid) [iebt.

H]uulrit},. O, {dmeig, du ungliilicge Bweiflerin! €3
joll nun abex mmu jein!

Lifetie. Die ‘“mnuupmmuu befommen bann und mwann
qewiffe Anfal (e von ewner gewiffen wetterwendijhen Krant:
hett, Die aus einev aemwt| 11_:1 eberladung des Herzens unmmu;t

Henriette. Aus einer Ueberladbung des Herzens? Schon
gegeben !

Lifette. Jh will Fhnen gleid) Jagen, was dag Detjpt.
Sowie Leute, dte fidh den Diagen diberlaben haben, nicht
etaentlicdh mebr wiffen, was ihnen jdmedt und was thnen
nicht jdhmedt, jo gebht es aud) ben Leuten, die fid) das Hery
iiberlapen haben. Sie mifjen felbjt nicht mehr, auf weld)e
Seite Dag iiberlabene Hery hHinhdngt, und da trifft €8 fud
penn wohl, Daf fleine Jrrungen m der Perjon darvaus ents
itehen. - Habe idh nicht vedht, Herr Theophant

@Theophan. ,,',Lh will es tiberlegen.

Tifette, Sie find freilidh) eine weit beffeve Art von
Mannsperfonen, und id) halte Ste fiiv allau vorfidhtig, als
bafy Sie Jhr Hery jo iiberlaben jollten. - Aber mwijjen
Sie wohl, was id) fitv einen Cinfall habe, wie wiv gleid:
wobl bhinter die Wabrheit mit dem Heren Adrajt und bdev
Peamfell Sultane fommen mwollen?

@Theophon.  Nun?

Henriette. Du wiitdeft mid) neugierig madjen, wenn
i) nicht fchon bhinter der Wabhrhett wdve.

Tifette. I8ie, mwenn wir einen gewitjjen blinden Xarm
machten ¢

Henriette. Ias ift das wieber?

Tifette. Gin blinder Ldrm ift ein Lavm, wobhinter nid)ts
ift, Der aber Dod) die Gabe hat, den Femnd - AU einer
agewifien Aufmerfjamleit zu bringen. — — Bum Crempel:
m ju exfabhren, ob Mamiell Juliane den Abrajt liebe, miipte
fich Herr T uupl]an i }cnmn‘w anbersd verliebt m[hu, uno
i 3 muﬁren ob Wbdraft Viamjell Julianen liebe, mitpien
Gie fich i jemand anders verliebt jtellen. Und da 5 nun
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nicht laffen wiitde, wenn fid) Herr Theophan in mid) verliebt
jtellte, nod) viel weniger, wenn Sie fid) in feinen Dartin
verlieht ftellen wollten, jo wdre, fury und qut, mein Nat:
fie ftellten fid) beive ineinander verliebt, — — L‘\i‘h rede mnuy
von Stellen: merfen Sie wohl, was id) lage! nur von
Stellen ; denn jonit fonnte der blinde Lavm auf einmal ugen
friegen. — — Nun jagen Sie mir beibe, ift der Anjdlag
nidyt qut? |

Theophan (eijeite. o i) nicht gehe, fo wird jie nod)
maden, "mL i) mid) werde ertliren miifjen. — — Der An:
ihlag 1§t fo u[;:ln nm niht: aber

difette. Sie jollen ].ln_] @ nur jtellen.

Theophan.  Das Stellen eben ift e8, wad mir dabet
nicht aefallt

Lifetie, Und Sie, Mamjell 2

Henviette. Jch Lm: aud) feine Yiebhaberin vom Stellen.

Lifette., Bejorgen Sie beide etwa, pap Sie es ju
natiivlii) machen modhten? Wdag tehen Sie fo auf dem
Cprunge, Hevr Theophan? Was ftehen Sie fo in Gedanten,
Wiamiell 2

Denviette, O, geh! €3 wdve in meinem Leben Has
erite al.

@Theophan,  Jdh) muf mid) auf ein tge Augenblicke beur:-
lauben, jdyonjte Henviette, —

Lifette. G3 ift nicht notig. Ste Jollen mix wabhrhaftiq
nidht nadbjagen, dap id) Sie weggeplaudert habe. Kommen
Sie, Mamiell!

Henvictte. ©8 ift aud !lmht', mtn Blaudern ift mand)
mal rvedyt drgerhid). Komm! Eheophan, foll id) fagen,
vap Gie nicht lange weg jemn werden?

a l]u‘cuhan Wenn ich 1‘unn daxf.

'I ul Snoem

.\ eirictle b Qijotte o hen Fheobhan auf ver
Ve

der Wedpsler.  Sie werden verseihen, mein Hevr. Sich
m'Li.;{J-.ii_" nur ein I%ort mit dem Heven Abrajt Jprechen. _

@heophon.  Gben jetit ift ex auggegangen. Wollen Ste
miv es aujtragen ?
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Der Wedysler. Wenn id) jo fret fein darf, — Cx
hat eine Summe Gelves bet mir aufnehmen wollen, die id)
thm aud) anfangs verfprad). ) habe aber nunmehr Hevent
[ichfetten Lguun‘mt und id fomme, €5 ihm wieder abjyujagen;
pas 1t es alles.

f_t‘l;mwt]mr. Beventlichfeiten, mein Herr? Was fiiv Ve
venflicdifeiten? dod) wobl feine von jeiten des brajt?

Der Wedsler, Warum micdht?

Theophan.  Sit er fein Viann von Kredif?

Der Wedpsler. Kredit, mein Herr, Ste werden wijjen,
was das 1jt.  WDan fann [mm RKredit haben, ohne gemil u
fein,. pag man ibn morgen DHaben wud. §d) Dhabe \ene
jepigen Umijtdnde exfabren.

@heophan (beifeite. S muf memn ‘”ww[unuu 1[|Lll DA

diefe nuwht ausfonumen. - Ste miiffen bdie talychen e
fabren haben. — 'ﬁcm'mt Ste much, mein Herr?
Der Wedysler,  Von Perjon nidt; plelletcht, wann 1)

Shren Namen horen jollte. — —

@heoplan.  Theophan.

Der Wedysler, CGin Name, von dem id) allezeit das
Heite 'tkl ort habe.

@heophon,  Wenn Ste dem Heven Adbrajt die verlangte
Summe nicht lulf feine Unterjchrift geben wollen, wollen
Sie es wobl auf die meinige thun?

Der Wedgsler. it Vergniigen.

@heophan.  Haben Sie aljo die Giite, mid) auf meme
Stube su begletten. ) will Jhnen die ndtigen Verjidhe
vungen ausjtellen, mwobet e3 blof darauf aufomumen wwrd,
dieje Biirgfhaft vor dem Adrajt felbjt geheum zu halten.

Der Wedjsler. Vor thm Jelbjt?

@Theophar.  Allerdings; um ihm den Verdruf diber (Jhr
Miptrauen ju etfpaven. — —

Der Wedsler. Sie milffen ein grofmiitiger Jreund
jem.. - =

@Theophon,  Laffen Sie uns nidyt langer verziehen.

(Behen ab.)

(Gube ded vierten Mufzugsd.)
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yunjter Aufyug. 1. Aujteidt,

Stnffer Ratfaugq

1. Auftritt.
Der Wed8ler von ber einen

Adrnft (vor fid).

Seite und von dey andern Advail

—
{ G
e’

| o@ Dhabe meinen Mann nicht finden
fonnen.
Der Wedysler worfig). So lajle id) e miv gefallen. -
Adraft.  Aber {ieh da!

: ! - Gt! mein Hexr, finde idy

e hrer? o find wir ohne Sweifel einander reblgeqanaen?
Der Wedysler,  €G8 ijt miv [ieh, mein Herr Adraft, vai

i)y Sie nod) treffe.

sl |

Adraft. ) habe Sie in Jhrer Wohnung gejucht. Die
Sache lewvet feinen Aufjchub.

C1DH gd) fanm mid) dod) nod) auf
Sie verlafjen? '

der Wedsler.,  Nunmebhr, ja.

Ao, Junmehr? Tas wollen Sie damit?

Der Wedisler,  Idts. Ja, Sie fonnen fidh auf midy
verlafien. |

Adralk.

S will nidht hoffen, dafy Sie einiqes Mik
traven gegen mid) haben 2

Aer Wiedysler,

Adrafi.  Uver bafp man Jhnen einiges Dbeijubringen
aejucht hat?

Ner Wedysler.

Adraji.

am geringjten nidt.

Nod) viel weniger.
Wir haben bereitd miteinander su thun gehabt,
und Sie jollen mid) aud) fiinftig als einen ehilichen NMann
finden.
der Wedysler.  Jd) bin ohne Sorgen.
Advaft, €5 liegt meiner Ghre davan, diejeniqen 2u
dhanven su madjen, die boshaft genug jind, meinen Kredit
au Jchmalern.
Aer Wepsler.  Jch finde, daf man dad Geaenterl thut.
Adraft. O, jagen Sie dag midht! Jh wei wohl, daf
tch meine Femnde habe —
Der Wedysler, Ste haben aber aud) Jhre Freunde, — —
Adraft.  Aufs bhochjte dem Namen nad). [ wiivde
auszuladhen femn, wenn wh auf fie redmen wollte. — —
Und glauben Sie, mein Herr, dag es miv nicht etnmal Lieb
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iit, daf Sic in meiner Abwefenheit hier in diefem Hauje
gerejen jind.
" Der Wedpsler. Und ed mup Jhnen dod) lieb fein.

Adraft, €G3 ift zwar das Haus, 3 weldem ih mu
nichts ald Guted vetjehen follte; aber eine gemije ‘l‘a‘l‘jmt
bartn, mein Perr, eime gewijje Perjon S mey, 1ud
wiirde 8 empfunden haben, wenn Ste mit verjelben gejprodjen
hatten.

Der Werysler. ) habe eigentlidh mit niemanden ges
fprochen ; diejenige Perjon aber, bet weldher i) mich) nady Fhnen
exfundigte, hat dre qrojte Llumn[ut aeaen Sie hwum

Advraft. b fann es Jhnen wobl jagen, wer bie Perfon
ift, vor Deren itbeln MNadjreve i) mich eintgermafien fiivdhie.
G5 wirtd fogar gqut fein, wenn Sie e8 wijjen, damit Sie,
wenn Shnen nadjteilige Dinge von mir ju Dbhren fommen
iollten, den Utheber fennen.

Der Wedsler. Jd) werde nidht ndtig haben, darauf ju
hoven.

Adeaft.  Wber Dod) Mit einem IWorte, ed tft
Theophan.

Ter Wedjsler (eftaunt). Theophan?

Avraft. Sa, Theophan. Cr ift men Fewnd =

Der Wedysler. Theophan Jhr Feind?

Avrajt. Sie erftaunen?

Der Wedysler.  MNicht ohne die gropte Urjacke.

Adraft. Dhne Bweifel, weil Sie glauben, daf em Diann
pon jeinem Stande nicht anberd ald gropmiitig und evel jemn
fonne?

Mer iUuhulu Plein Herr

Avrnft.  Gr ift der gefabhrlichfte Heuchler, den id) unier
jeinesgleichen nody jemals gefunden habe.

Ner Wedpsler.  iein Herv -

Abdbraft. G weif, dap id) ihn fenne, und qibt fich daher
alle Miihe, mich zu u'li'L‘ rgrabern. -

Der Wedpsler.  Jd) ) bitte Sue

Avraft.  Wenn Ste etmwa eine gqute Meinung von thm
haben, fo irven Sie fich fehr. Vielletcht 3war, daf Sie ihn
nur von ver Seite |w1 £5 “we*nchnfa fennen, und wiber diefes
habe ich nidhts; er ift veidh; aber eben fein Reichtum jdait
ihm Gelegenheit, auf die allerfeinite Art fhaven ju Finnen.

Ner Wedysler. TWasd jagen Sie?

Adraf.  Gr wenbdet unbejchreibliche Rdnte an, mid) aus
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diejem Haufe su bringen, Rdnke, denen er ein jo unjdulbiges
Unjehen acben fanm, daf ich felbjt Daviiber erjtaune.

Der Wedpsler. Das ijt ju avg! Langer fann id) durd)
aud nidhgt jcpweigen. Viein Herr, Sie hintergehen fid) auf
dte erftaunlichite Avt. — —

Adraft. b nuch?

Der Wedpsler, Theophan fann Dag unmidgld) fein,
wofiic Sie thn ausgeben. Hoven Sie alles! Jch fam hierher,
mem Jhnen ¢ gegebenes TWort wieder suritctezunehmen.  §d
hatte von ficherer Hand, nicht vom Theophan, Umitinde von
Shnen erfahren, die mid) dazu notigten. "\ch fmﬁ thn bhier,
und 1ch qu[l\tc, e3 L[,m ohne Sdwierigtett jagen ju diirfen.

Adraft. Dem Theophan ? MWie witd fig der Jiteder:
trichtige aefitielt hHaben!

Der Wedpsler. Geftgelt? Cr hat auf dad nadydritd:
lichite fiiv Sie quplmbut lind fury, wenn ih Jhnen memn
erjtes Berjprechen halte, o gejdhieht e3 blof in Betradytung
jeiner.

Avraft.  Jn Betradtung ulml 2 — 9o bin wh?

Ter Wedpsler. Gr hat miv Jdrifthide Berjid) cl"rmvn
qegeben, die i) als eine Biirgihaft fitv Sie anjehen fann.
Bmar hat er miv e3 jugleich verboten, jemanden das Geringite
pavon au Jagen: allein ich fonnte es unmoglid) anhoven, Daf
ein vedytjchafiner Mann jo unjdhuldig verldjtert riirde. Sie
fonnen die verlangte Summe bei mu abholen lafjen, mwann
es Jbhnen beliebt. “hm werben Sie mir den (*nm[m thun
und fid) nichts gegen ihn merfen lafjen. Er beseuate bet Dem
garnzen Hanvel jo vtel Aufridhtighett und Freunvidaft fiiv
Ste, dap er ein Unmenjd) fein milgte, wenn ex vie Berijtel:
[ung bis dabin treiben fonnte. — Leben Sie wohl! (Geyt ab)

2. Auftritt.

Abraft.

Adraff. — — Was fiiv ein neuer Strei! — Jd)
fann nidgt wiever ju mic felbjt fommen! — €8 1t mdt
aussubalten! — Beradtungen, Beletdigungen, — Belet:

bigungen in dem Gegenftande, ver ihm bder liebjte fein mug,
— — alles ift wumjonjt: nidhts will er fithlen! AWas fann
thn To verhdrten? Die Bosheit allein, die Begierde allein,
teine Rache reif mwerden zu laffen. — — Wen follte diefer
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Piann nidht hinter das Lidht fithren? [ weify nidt, was
ih denfen foll. Gr dringt jetne Wohlthaten mit etner Ant
auj — Aber vermiinjcht find jeine Wohlthaten und jeine
Art! Und wenn aud) feine Sdhlange unter diefen Blumen
[dae, o mwiitde 1ch ithn dod) nmidht anderd als Haijen fonnen.
Hajlen mwerde 1) thn, und wenn er mix das Leben rettete.
Cr bat mww bad gevaubt, wad fojtbarer ift als das Leben:
oag Ders mener Juliane: ein Raub, den er nidt exfeten
fann, und wenn. er fidh mir su etgen denfte. Dody ev
will thn mdt erfepen; id) didhte ihm nod) eine ju gqute Mei-
nung an. — —

3. Auftritt.
Theophan. Ubdbraft.

@Theophan,  Sn welder heftigen Vemweauna treffe 1dh Sie
abermal, Adraft?

Abvralt,. Sie ift Shr Werd,

~ @heophan, So muf fie eined von denen Ierfen fein,

oie wiv alsbann wider unfern Willen Hervorbringen, wann
wir ung am meijten nad) ihrem Gegenteile bejtreben. Jdh
wiinjdye nidhts, als Sie rubig su jehen, damit Sie mit faltem
Blute von einer Sadhe mit miv veden fonnten, die und beide
nicht naher anaehen fann.

Avraft.  Nidht wabr, Theophan? e3 it der hiodjte Grad
per ¥ijt, wenn man alle feine Streiche fo su fpielen weil,
pafy die, denen man fie fpielt, felbjt nicht wifjen, ob und was
fite. Bormwiirfe fie und maden jollen?

Theophan.  Ohne Sweifel.

Adraft. Wiinfden Sie {idh Oliid: Sie haben Diejen
®Grad erveidht.

@Theophaw.  Tas joll das wieder?

avafi.  Sd) verfprach Jbhnen wvorhin, die bewuften
IWechiel au beyahlen — (sttifw). Sie werden e nidht 1ibel
nehmen, e fann nunmehr nidht jein.  Sch will Jhnen anjtatt
ver zerriffenen andere Wedyjel {chreiben.

fE:I]Pf[;jI_[ﬂﬂ' (in ehen dem Tone), (O3 [ft mnf)r, E.L‘[} habe '[_iL‘
m femer anbern Abficht zerviffen, ald neue von Jhnen ju
befommen.

Abraft. €3 mag Jbre Abjidht gemwejen fein oder mcht,
Sie follen fie haben. — Wollten Sie aber nidht etwa gern
erfafren, warum id) fie nunmelhr nicht bezahlen fann?
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@hreophan. -“_h'lm"

Abdrajt. .‘l*jti[ i) die Biivgichaften nicht liebe,

@Theophan,  Die Biivajdhaften?

Adraf, ';‘m und wetl id) whrer Hedhten nichts qeben
mag, was ) aus Jhrer “mhn nehmen miifite.

@Theophan @ejeit).  Der Wedhsler hat- mir nicht reinen
Mund gehalten!

Adraft.  Ste verftehen mich) dodh?

@heophow,  Jd) fann ed nicdht mit Gewifheit jagen.

Adraft. b agebe miv alle Mithe, Shnen auf feine
Wetje verbunden 3u fein: mufp es mid) a[m nid)t verbriefien,
pafy Ste mich m den ‘Mum!] bringen, al3. ob ich es gleidh-
wohl su fein Urjadje hitte?

Theophow. ) erftaune diber Jhve Gejdiclichfeit, alles
auj der jdlimmiten Seite su betvradten.

Avrajt.  Und wie Sie mlmlt haben, jo bin td) {itbexr bie
Shrige exftaunt, ‘mh ichlimme Seite {o pmfu” uh U ver:
bergen. Wod) weifs ich felbjt nidht etgentlidy, mwas I,} Davon
oenfen {oll.

Theophan,  Weil Sie das Natiivlidhfte dDavon nidt
oenten wollen.

Avraft.  Diejes Natiiclichjte, meinen Sie vielleidt, wdre
pas, wenn id) didte, dafy Sie diejen Sritt aus Sropmut,
aus Borjorge fiiv meinen guten Namen qethan Bhitten?
Alletn, mit Crlaubnis, hier ware es qleich Das Unnatiivlichite.

Theophan. Sie haben dod) wohl vedht. Denn wie ware
es umnter miglidh, daB ein Mann von meinem Stande nuy
halb jo menjchliche Gefinnunaen haben fonnte?

Adbraft.  ¥ajjen Sie ung Jhren Stand einmal beifeite
jetsen.

@Theophan,  Sollten Sie das wohl fonnen? —

Adraft.  Gejetst alfo, Sie waven feiner von den Yeuten,
die, den Chavafter der ,\mnnnmtul su behaupten, thre Leiden:
|dhaften fo gehetm als moglich Dhalten miifjen, die anfanas
aug AWohljtand heucheln lernen und endlidh die Heudpelei ald
emne sweite Natur bvilwi}n[i'uu, pie nad) thren Grundiasen
perbunden find, fich Lh[[ithu Yeute, weldye {ie die Kinder dex
Welt nennen, ju entzichen, ober menigitens aus feiner andern

| Abjicht ulm‘l;ﬂ.ul mit thnen 3u m[uun als aus der nieder:
tmcltmut Abficht, fie auf thre Seite su lenfen: gelebt, Sie
wiren feiner von diefen: find Sie nidht mnm]tum etn Dienjd),
ver BVeleidigungen empfindet? Und auf einmal alles in allem

B
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i

A jagen: — — Gind Sie nidht ein Liebhaber, weldjer Cijer:
]ml]i fithlen mug?

@heophon.  €Gs it mu angenehm, dap Sie endlid) auf
diejen Punit Hevaustommen.

Avraf,  Vermuten Sie aber nur nidht, dafs id) mit dey
gevingjten Didfigung davon \prechen werde.

@heophan, So will id) e verjuchen, befto mehrere dabei

brauchen.

Avroit.  Sie licben Julianen, und i) — id) — mas
juche iy lange nocdh) Vorte? 3 halle Sie wegen diejer
Ciebe, ob 1d « aleidh fein Redht auf den qoluhtm Gegenftand
habe; und E,u:, der Gie ein Necdht darauf haben, jollten mid),
ver i) Sie um diejes Necht benetde, nicht aud) Hafjen?

Theophor,  Gewify, ich jollte mucht. Mber lafjen Sie
uns dpod) das NRedt unterfudhen, vad Sie und 1dh auf Julianen
haben!

Adraf. . Wenn diejed Redyt auf die Stdrfe unjever Liebe
anfdame, Jo wiitbe i) e Jhuen vielleicht nod) jtrebig madjen.
E3 1jt ",IL‘ ®liic, dafy e3 auf die Cinmilligung emes Baters
und auf den Gehorfam ewmer Tochter anfommi. —

@ l]mp];un. $Hierauf will id) es durchaus nicht anfommen
laffen. Die Liebe allein foll FRuchter fein. Aber merfen Sie
wohl, nicht blofy unjere, jondern pornehmlich die Liebe dex
ientaen, i deren Befit, Sie mic) glauben. Wenn Ste mud
fiberfithren fonnen, daf Sie von Julianen wiedergeliebt
wernen -

Abraft. So wollen Sie miv vielleiht Jhve Anjpriiche
abtreten?

Theophan.  So mufp ul).

Adraf. e l};iiméid Sie mit mir umgehen! — — Sie
jtnd ,\[)'LLI Sachen uwmh und iiberzeriqt, dafh Sie bet diefer
WRodomontade nichts aujs € pu jeben.,

@heophan. Aljo fonnen Sie mir e3 nidht jagen, ob Sie
Suliane liebet?

Avraft. Wenn id) e3 fonnte, wiivde i) wohl unterlajjen,
Sie mit diefem Vorjuge 3u 11L‘amn,an

Theophon. Stille! Sie maden fid unmenjdhlidher, ald

Sie find. — — Jtun wohl! So will i), — 1ch will es Fhnen
jagen, dafy Ste Sultane liebt.
Adraf, Ias jagen Sie? — Dod) fait hatte id) iibex

bas Entziidende Ddiefer Verfiderung vergefjen, ausd wejjen
Munde 1) fie hove. NRecht fo! Theophan, recdht jo! Dlan
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muf; {iber feine Feindbe fpotten. NAber wollen Sie Ddiefe
—poiterer vollfommen u madjen, mid) nicht audy verfichern
paf Ste Julianen nicht liehen?

¥

(‘-‘l;vuplmn (verbrieglidy). (8 1t unmoghd), mit Jhnen ein
verniinjtiqes ‘1‘_~mt 3w fpredjen. (Gr will weggeben.)

Adraft (eeifeity.  Cr wird jorniq? Warten Sie dod),
Theophan! Wifjen Sie, dafy die erfte aufgebradite Miene,

dte ich endlich von Shnen jebe, mich begiertg madyt, diefes
verniinftige Yort su hisven?

@Theophan Gomig).  Und wiflen Sie, dap id) endlich Jhres
jchimpilichen 2 LiLlllTLHH itberdrijiq bin?

Avraft (oeifeit).  Gr macht Cenjt. —

Theophow mod jorig). e will midy beftreben, daf Sie
oen Lheophan jo finden follen, als Sie ihn fidh vorftellen.

Adraft.  LVerziehen Sie. I glaube in Shrem Trose
mehr Wnjrichtigleit u Jeben, ald idh femald in Shrer Freund
lichtert gefehen habe. ' :

@heophan.  Wunderbarer Menjch! Muf man fid) Shuen
gleid) jtellen, muf man ebenfo tol, ebenjo argmwihnifd), ebenfo
grob jein als Gie, um Jhr elendbes Vertvauen su gemwimuen.

Avraft. I werde Jhnen diefe Sprache ihrer Neubeit
wegen vergeben miijjen.

@Theophan. Ste ol Shnen alt qenug mwerden!

Adraft.  Aber in der That — — Ste madhen. mid
vollends vermiryt. Diiifjen Sie miv Dinge, wovauf alle mein
Wohl anfommt, mit einem frohlichen Gefichte jagen? {Jd) bitte
Sie, jagen Sie es noch einmal, was idh vorhin fitr eine Spbtteved
utai‘mlh.un nufite.

Theophan.  Wenn id) e5 fage, glauben Sie nur nidt,
paf es um ,\[ml villen gejchieht.

Adraft.  Dejto mebr werde i) mich darauf verlaifen

@heophanw.  Aber ohne mid) 3u unterbrechen, daz bitte
il
Advrnft.  Neden Sie nur.

Theophmr.. Jch will Jhnen ven Schliifjel su dem, was
Ste hoven follen, gleid) vorvaus Lu[n,n Meine qunumq hat
mid) nidht weniger betrogen, ald Sie die Jhrige. Jch fenne
und bemwunbdere alle die BVollfommenheiten, bdie sulianen ju
emer Jterde ihres Gejdhlechts madjen; aber — i liebe fie nidt.

Adraft, Sie

Theoplan. €8 1jt gleidhviel, ob Sie e3 qlauben ober
nidt glauben, — — Jd) Hhabe miv Miihe qenug gegeben,
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meine Hochacdhtung i Liebe ju verwandeln. Aber eben bet
diefer Vemithung habe id) Gelegenbeit gehabt, es oft fehr
Peutlich zu merfen, daf jid) Juliane einen ahnlichen Swang
anthut. Sie wollte mich lieben und [iebte mih mdht. Das
Sera nimmt feine Gritmde an und will in diefem, wie in
anvern Stiiden, jemne Unabhingiglett von dem Lerjtande be-
haupten. Dan fann ed tyvannijieren, aber micht Fwingen.
Und was bhilft es, fid) felbft zum ”uutmu jetner Llebers
[equnaen su macjen, wenn man gewif wetf, dap man feine
Beruhiqung dabet finden fann? Jd) exbarmte mid) -aljo
Sultanens, — — ober 15lel]]1 ih exbarmte mid) nuim
ulun\ i) unterdriickte meine mullum Netaung geqen eine
andre Perjon m icht lmmu und jahe es mit Veraniigen, ‘1{111 auc)
Sultane ju olwmlm (ht 1§ DDEr 3u nachjehend waxr, der thrigen
a widerjtehen.  Dieje gt m\mrr eten Niann, der ihrer ebenjo
wniitdig 1t als unmiitdi q ev ift, ewnen Freund zu haben,
Adrajt mwintde jein Glid n thren Augen langjt gemwalr ge:
worben fen, wenn Adraft gelafjen genug mwdre, richtige BVlicke
it thun,  Gr betvacdhtet alles durch das gvf{n“ﬂh ®lag femner
poraefafpten Metmungen und alles Lﬂ‘L]lE]:H und wiirbe wobl
oft lieber feine Sinne verleugnen als feinen Wahn aufgeben.
JReil SJultane thn liebenswiirdig Tun“i, fonnte 1) mir un:
moalid) einbilden, daf er jo gar verderbt jer. Jh) jann auf
Mittel, es beidben mit der bejten vt beizubringen, daf fie mid)
nicht als eine qefdabrliche Hinberung anjehen jollten. Jcdy fam
nur jeBt in Diefer Abjidht hieber; allen liep much Abrajt obhne
bie fdimpihichiten Abjdhredungen darauf fommen? Jch wiivde
ihn obne ein weiteres Iort verlajjen haben, wenn i) mid)
nicht nod “m]wuhn Perfon wegen qezmwungen hatte, der id)
pont Grund meiner Seelen alles qonne, mwas fie fidh) jelbit
wiinjcdht. — Mehr habe ich thm nicht 3u jagen. (G wit fortgehen.)

Avrajt,  Wobhin, Theophan? — — Urteilen Sie aus
meinem Stillejdeigen, wie grof mein Crjtaunen jein miijje!
— (@3 ijt eine menjdhlihe Sdpwadhhett, fid vasjenige leidht
itberreden zu laffen, wad man heftiq wiinjcht. Soll uh thy
nachhdngen? Soll ich jie unterdvritcen?

Theophaw.  Jch will bet Fhrer Ueberlegung nicht gegens
martig jeur. — —

Avraf. Wehe dem, der midh auf eine fo graujame Ant
aufauztehen dentt!

Theophan, S vade mid) venn Jhre maorternbe Uns
gewiphett an Fhnen!
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Ste mir nod) ein I%ort erlauben, Theophan? — — e

tonnen Gie diber einen Nenjchen ,mawu ver mehr aus Cr-
jtaunen iiber jein GUid ald aus _.Juj-,tlmtux aeqen Sie zwei:
relt? ;

~ @heophoan,  Adrajt, id) werde mid) {hdamen, nur einen
Augenblid gegiivnt 3u haben, fobald Eie mum-.lfti_n reben
wollen. %y

Avraft, Wenn ed wabhr ift, oap &te Sulianen nidit
licben, wird es nidit notig fein, dafy Sie fich dem Yifiboy
entoeden’

Theophor.  Allerdings.

Adrajt.  Und Sie find e8 wirflich qefonnen?

t_l‘hrﬂpl_mlr‘ Und zmar ]u eher ]L, [teber.

abraft,  Sie wollen dem Lijivor fagen, daf Ste Sulianen
nicht [ieben?

Theoplyanw.  Was Jonjt?

Adaft.  Daf Sie eine andere Perfon lieben?

Theophon.  Vor allen Dingen! Um ihm durdhaus feine
Urjadpe ju geben, Julianmen bie tiifgangige Verbindung sux
Xajt au legen.

Avrajt,  Wollten Sie woll alles diefes gleidh) jeo thun?

Theophan.  Gleich jebo?

Adraft. (@eijei).  Nun habe id) ihn! — Fa, aleid) jetso.

Theophan,  Wollten Sie aber aud) wohl eben diejen
Sduitt thun? Wollten aud) Sie dem Lifidor wohl Jagen, daf
Ste Henvietten nicht [ebten?

Adraft, Jch brenne vor Verlanaen.

@heophan,  Und dap Sie Julianen liebten?

Adraft.  Bweifeln Sie?

@heophanw.  un wohl! So fommen Sie!

Adraft (ejeit).  Cv ill?

Theophan.  Jur aejcdhwind!

Adraft.  Ueberlegen Sie es vedyt!

@heophan. Und was foll 1wch denn nod) {ibexleqen?

Abdrajt.  Joch 1jt es Seit.

@heophnn.  Ste balten fidh felbjt auf. Nuy fort! —
(Subem er vorangeben will.) Ste bletben surtic? Sie ftehen i Ge
panfen? Gie fehen mich mit einem Auge an, das Crjtaunen
vervat? Was joll dag? —

Adraft (adg einer feinen Pauje.  Theophan!

Theophan,  Nun? — — Bin id) mdht beveit?
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Avcaf @eipet).  Theophan! — — findb dod) wobl
etn ebrlicher Mann.

Theophnn.  Wie fommen Sie jest davauf?

Adeat.  AWie i) jest darauf fomme? Kann ud) ewen
itdrfern Beweis verlangen, daf Jhnen mein Gliid nidht gleid)-
aitltig 1t?

Theophan, Sie evfennen diejes {ehy jpdt aber &te
erfenmen e8 dod) nod). — Liebjter Adrajt, ich mupp Sie
umarmen —

Avraft. ) jdhdme mih — — lajjen Sie midy allein;
i) will JFhnen bald folgen. — —

Theophan.  Jdh) werde Sie nidht allein lafjen. Sit
es moglich, dap i) Jhren Abjchen gegen mich iiberwunden
fabe? “\u] ih 1 '[;m purd) eine “’[1[111;:mmm {ibermunben habe,
bie mir o wenig Toftet? Ach! brajt, Sie wifjen nod meht,
wie eigenniiig 1) dabet bing i) werde vielleiht alle \hre
Hodjachtung dadurd) wieder vexlieven: — — 1d) liebe Henrtetten.

Avraft,. Sie lieben Henvietten? Himmel! So Ionnen
wir ja hier nod) beide glitclich jein. Warum bhaben wir uns
nicht ebher t‘l‘i[l"l‘i‘]l miiffen? O Theophan! Theophan! . Fdh
wiirtbe Jhre gange Wuffiibrung mit einem anvevn uge an:
m]x,l}ut haben. Sie wiirden der Bitterfeit meines LVerbadjtes,
meiner LVorwiirfe nicht ausgejeht gewejen jein.

Theophmr,  Keine (_mrmul‘mmm-,n Adrajt! Vorurtetle
und eine unghidliche Liebe find el Stiide, deven eined {dhon
hinveidhet, emen Viann zu etiwas gany anderm au machen,. al8

et Mt - Aber was vermweilen wir hier linger?
Adraft.  Ja, E;ijuopl_)un, nun lajien Ste unsg eilen!
"lhu, wenn und Lifivor jumwider wire? — — Wenn Juliane

etnen anvern [tebte?
Theophan, Fajlen Sie Nut!  Hiev tommt Xijivor.

4. Auftritt.

Qijibor. ZTheophan Adbrait

Tifidor. Jhr fed miv feine Xeute! Soll ) penn be-
ftandig mit dem fremben Better allein fein?

@heophan. Wiv waven gleid) im BVegriff, u Jhnen zu
fommen.

Lifivor, Wasd habt thr nun wieber jujammen gemadyt?
Gejtritten?  Glaubt mir doch nur, aus dem CStreiten fommt
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nichta (]erml? b Dabt alle beide, alle beide Fabt ihr recht.

Sum Crpempel: Gum Tgeopsan) Dex ipllu . die Wer:
nunft it fhwad), und ver Gum Worain fpridyt, die Vevmunft ift
[tarf. Jener beweifet mit ftarfen Griinden, pafy die Vernunft
[dmwadh 1ft, und biefer mit hwadjen f.")llll‘iu’?l pag fie ftavt
1jt. mmum 0ag nun midht auf eins heraus? Shwad) und
tavt oder ftarf und jdwad), was ift denn da fliv et Unters
Jdyen’s

Theophan.  Crlauben Sie, wir haben et weder von der
Stirfe, nod) von der Shwdcde der Lernunft gefprodhen — —

Lifidor.  Nun! So war es von etwad anderm, Had
ebenjowentg 3u  bedeuten hHat. — Von der wretheit etmwa,
ob e hungriger Gjel, der 3wijdhen swet Biindeln Heu fteht,
die etnander vollfommen gleich find, bas Lermogen hat, von
oem erften von bem bejten su frefjen, ober ob ber Gjel fo
e Cfel jein muf, vafy er licber perhungert? — —

Adraft.  Aud) davan ijt nidt gevad)t wovden. Iiv be-
meumr ung mit eimer Sadye, bei dber das Bornehmite nun:
meby quf Sie anfommt.

Lifdor.  Auf midh?

Theophan,  Auf Sie, der Sie unfer qanzes GlidE in
Hinden haben.

ifidor, O] Jhr werdet mir einen L*JL fallen thun, wenn
3hr es 1o gef 11111110 als moghd) in euve eiqnen Hinbe nehmdt.

bt memt doch) wohl vas Glitd in Fijdbemnrocden? Schon
tmuu habe u[} e5 felber nicht melhy gern behalten wollen, Henn
per Dienjd) 1§t em ,Jun]LI und eine Jui igfer eine Junafer;
und Gliid und Glas, wie bald bridht das!

Theopha, Wir werben seitlebens nicht dantbar genug
jein fonnen, dap Sie uns etner jo nahen mmn‘umq qemiir:
viget haben. Allein es ftoft fich nod) an eine febr grofe
Sdywieriglett.

~ Zifdor, Was?

Adraft.  An eine Sdymwierigheit, bdie unmoglid) vovaus-
jujehen wav.

Tifibor. Ju?

@Theophon uno Advraf, Wi miiflen Jhnen geftehen —

Lifivor. Alle betve pugleid)? Was wird das jein? ad
muf eud) ovdentlid) vernehmen. — Wag gejtehen Sie,
ZTheophan? Ao .

@heoplmr, - Fd) muf Jhnen gejtehen, — daf i) Julianen
nicht Liebe.
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Zifdor. Nidt liebe? Habe id) ved)t qehort? Und
was ift denn Jhr Gejtandnis, Advaijt?

Adraft,. 3 mup Jbhnen gejtehen, — nafy 1ch
Henvietten nicht liebe.

Lifivor, Mt licbe? — — Sie nidht lieben und Sie

nicht Lieben, dag fann unmoglid) fein!  Jbhr Streittopfe, die
thr noc) nie eintg gemwejen feid, folltet jeBo um exften Dale
ciutg fetn, da e8 darvauf anfommt, mir den Stubl vor die
Thiive 3u fesen? — Ad)! thy jcherzt; nun merfe id)’s exft.

Adraft,  Wie? {dyerzen?

Tifdor. Oder thr miigt nidht Hug im Kopfe fein. Jhr
metne Tochter nicht [teben? Die Wiavel weinen fich Hie Wuaen
aug dem Kopfe. — — Aber warum denn nicht? wenn idh
fragen pavf. WWag fehlt denn Julianen, dajy Sie fie nidyt
lieben fonnen?

@Theophan, Fhnen die Wahrheit su geftehen, id) qlarbe,
pafy thr Hevy felbjt fiiv emen andern emgenommen ift,

Abdrajt. Und eben diefes vermute 1) mit Grunde aud
pon Henvietten.

Lifdor. Ho! ho! dahmnter muf 1) fommen. — Lijette!
he! Xiette! — — Jbhr jetd aljo wobl gar etferfiihtiq und

wollt nur dbrohen?

@heophou.  Drohen? da wir Jhrer Giite jebt am
notigiten haben 2

Lilidor, Heda! Yijette!

D. Uuftritt,
Qifette. Lifidor. Theodhan NUdrait

Lifette. Hiev bin 1dh) ja jdhon! AWas qibt’'s?

Lifdor. Sage, fie jollen gleid) hexfommen!

Lifette. IWer benn?

Lifdor, Veide! Hovjt du nidht?

Difette, WMeine Jungfern?

Lifdor. Fragit du nod)?

girﬂ“& (}){i‘lt[} il I[‘j..] 'IF_TI.L" [_]U[t‘li. (Jnbem fie wicber wmtehet))
Sann id) ihnen nidt vorausjagen, wasd fie hier jollen?

Tifdor, Mein!

Lifette (gebt und Eommt wicver).  I¥enn jte mich nun abex
fragen ?

Zifwor, AWt du gehen?
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Lifette. 3 aeh’. — (@ommt wicver) €3 11t wohl etwas

Widhtiges ?
Zimdor, ) glaube, du Maulaffe willjt ed eher wijjen
alg e

Lifette. lur jadite! S bun jo neugterig micht.

6. Auftritt.
Sijibov. Theophan. Abtait
Lifdor. Obr habt mid) auf emmal aqany verwivyt ge
madht. Doch nur Gevuld, 1d) will das Ding jdhon wieder in
jeine YWege bringen. Das wdve miv gelegen, wenn id) miv
ein paav andre Scwieqeridhne juchen miifste! Jhr wavet mix
aletdh o vedht, und fo etn paar befomme idh nicht wiener 3u
janunen, wenn th miv jie aud) bejtellen liefe.
Adraft,  Sie jid) andbre Sdpviegerjohne
Was fiir e UnglitE drohen Sie uns?
Zifdor, Jhr wollt dod) wohl nicht die Miadel hevaten,
ofne jie su lieben? Da bin i) aucd) ewer Diener.
@Theophan, Obhne jie u leben?
Adraft.  IBer jaqt das?
Tifidor, 8as habt thr denn jonit gejaqt?
Avraft.  Jd) bete Jultanen an.
Tifvor, Sultanen?
Theophan, Jh Licbe Henvietten mebr als mid) jelbit.
Tifvor, Henvietten? — Uph! Wb mwr dod)y auf em-
mal qang wieder leidhte. — Jjt das der Knoten? Aljo ift
es weiter nihts, als daf fid) einer in des andern feme Liebite
verliebt hat? Wljo mwére der ganze Plunover mit etnem Taujdhe
qut ju macdene
Theophan, Wie glitig jind Sie, Yijidor!
Avraft.  Sie exlauben uns aljo
Zifdor. Was will ) thun? €3 ijt dod) immer bejjer,
b taujcht vor der Hodhzeit, ald dafy ihr nad) der Hodyzeit
taufcht. IWenn es meine Todter jufrieden fjind, id) bin es
sufrieden. R e o :
Adraf,  Wir {dhmeicheln ung, dap 1e es jein weyden. —
Uber bei Der Liebe, Lifibor, die Sie geaen uns jeigen,
fann i) unmoalid) anders, i) muf Jhnen nod) em ©ejtand:
mig thumn.
Tifidor, Nod) eins?

1chend
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Avraf. ) wiivde nidht rechtichafien hanbeln, wenn id)
Qhuen mewe Umijtande verheplie.

gifivor. Was fiiv Umijtande ?

Adrat.  Mein Vermodgen it o aefchmolzen, dafy i,
wenn iy alle meine Schulden besable, nidts™ itbrig m[aln

Tifvor. O, jdweig dod pavon! Habe td) jdhon nad
deinemn Vevmigen aefragt? Xch weif fo wohl, daf du em
[octerer Betftg gewefen biit und alles ‘nmhm‘lmu[ mft- aber
eben pesmwegen will i) div eine _mmlu geben, Damit du dod)
wieber etwas haft. — — Juy itille! Da find fie; lapt mid
machen !

7. Uuftritt,

Fuliane. Henviette Qifette. Lifibor. Fheophan., Ubrvaft

fifeite,  Hier bringe id) fie, Herr Cifibor. AW find
hochit beateriq, au wrijjen, was Z1e au befebhlen baben.

giider. Ceht freundlid) aus, Ddodhens! Jeh wull eud)
etivas Nrohliches melden: Diorgen fjoll’'s ridhtig werden.
Madyt euch gefapt!

Lifette. Was qoll richtiq werden?

fifidor. Hiv dih wud nihts mit vt tig. — Yuitig,
Miodena! Hodpeit! Hodzeit! — Nu? Jhr jebht ja jo barms

hersig aus? Aas rehlt dir, Julane?

Jnliane. Ste jollen mid) allezeit mlmumu rm‘un abey
aur dietes Mal mup iy Jhnen vorjtellen, daj Sie mich 1iberz
eilen iirpen. - .\junnu[f Diorgen !

Zifidor. Und du, Denviette?

Penriette. 3, leber Heve Vater? Xch werbe morgen
frant jem, totjterbensirvant!

gifdor.  Verjdhiehb es immer bis iibermorgen.

Henriette. 3 fann nidt fetn. Abvajt weifp meme
Mrfachen.

Adraft, b weifs, jdonjte Henviette, dap _.1L mid) hajjen.

Theophau. Und Sie, liebjte Juliane, Sie wollen ez
horfam fein? — Wie nahe ichetne i) meinem Gliide 3u
Yeinr, und mwie weit bin ich viel [(etcht noch davon entfernt! —
qh{t was fiiv einem Gefidyte wi! i) e Jhnen jagen, bafy 1
ver Ghre Jhrer Hand umwert bin? daj id) miv bet aller per
\mfhm{}tunq, bie 1) fiir etne o 111‘1i1mnmuw Perfon hegen
muf, dod) nidyt getvaue, pasjenige fitv Sie ju empfinden, Was
i) nur fiiv eine einztge Perjon m bev Ielt empfinden will.

T
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Lifette. Das it ja wobl gar ein Korb? G5 ift nidyt
exlaubt, daf aucd)y Man nnwr]mun welde austeilen wollen.
Hurtig alfo, Julianchen, mit der \_,mm}n heraus !

Theophmy,  Jur ein eitles ;\muul unimer fonnte meine
Crtlavung beléidigen, und idh 111&[1., vafy Sulione iiber jolche
VL[]IU{TLh jeiten jo weit erhaben ift — —

dnlinne,  Ad), Theophan! 1) hove es fhon, Sie haben
su {charje Blide tn mein Hery aqethan. — —

adraft,  Cie find nun fret, jhonjte Juliane. Seh habe
obnen fein Befenntnis wetter abjuleqen als vas, weldes ich
ahnen bereits abgelegt habe. — — Vas foll ih hoffen ?

Aulinne.  Liebjter Vater! — Abdraijt! LTheopban! —
Sdmwejter! -

Lifette. un merfe ih alles. Gejdhwind muf das die
{"HDI nmania ;,11‘1'[ Dren.  (Yijette liuft ob,)

Lifdor u Julianm). Siehit o, _*l}l'r.libl‘i]&‘ﬂ, mwas by rill
Seug angefangen haijt 2

Theophon.  Aber Ste, liebjte Henviette, was meinen Sie
hrevau? Sit Aorajt nidht vin ungetreuer Liebhaber? Ach!
wenn Ste Jhre Augen auf einen getveuern werfen wollten !
AWir prachen vorhin von NRadie, von einer unjchuldigen
Radye e

fenviette. Topp! Theophan, id) vide mid),

Lifidor. Fein beddchtiq, Henviette! Haft du jdhon die
Kranthett auf morvgen vergefien?

- Henriette. Gut! Jdh lafie mich verleuanen, wenn jie Eommt.

Lifdor. Geid thr aber nidyt wunderliches Volf! e
wollte jevem ju jemem Node eqales Futter geben: aber id
jebe wohl, euer Gejhmad ijt bunt. Der Fromme Tollte die
dromme und der Lujtige die Lujtige haben Jadhts! Dex
promme will die Lujtige und der Lujtige die Fromme.

8. Auftritt.
grau Philane mit Lijetten, und die Borigen,

Zronw Philowe. Kinder, was hove ih? it es moqlich 2

Lifdor. Fa, Diama; id) glaube, Ste werden nidht va:
wtoer jemn.  Sie wollen nun etnmal jo — —

Lran Philane.  Feh follte dawiver fein? Diefe BVerinde-
vung 1ft mein Wunjch, mein Gebet gewefen. Ay, Advraft!
ad), Henviette! fiiv eud) habe ich oft qezittert! LY wiirdet ein
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ungliicliches “Paar geworden fein! Jhr braudit beide einen
Gefahrten, ber den Weq befjer fennet als Shr. Theophan,
Sie haben langjt meinen Seqen: aber wollen Sie mehr ald
oiefen, wollen Sie aud) den Segen ded Himwnels haben, o
siehen Sie eine Perfon aus Henvietten, die Jbrev wert it
Ond Sie, Adbrajt, i) habe Sie wohl fonjt fiir einen bifen
Plann gehalterr; dod) getvoft! wer eine fromme Verfon leben
tann, muf jelbjt jchon BHalb fromm fein. Jch verlafie mid
jetmetwegen auf did), Julden. — — Vor allen Dingen bringe
thm bei, wadern Yeuten, rvedtihaffenen Getitlichen nicht 1o
veradtlich su begeanen, als er dem Theophan begegnet, — —

Adraft.  AUcd)y! Dadame, erinnern Ste mich an mein Un:
vecht nicht.  Himmel! Wenn id) mid) itberall jo irve, alg 1)
mid) bet Fhnen, Theophan, geirvet habe! was fiiv ein Menid,
was fiiv em abjcheulicher Menich bin 1ch! —

Lifidor,  Habe 1h's nicdht qefaat, dafy ihr die beften
Freunde werden mitht, Tobald als thy Sdwadaer jeid? Das
it mur der Anfang!

@Throphaw. ) wiederhole e8, Abraft: Sie find beffer,
als Sie glauben, beffer, als Sie feither haben jcheinen mwollen.

Zrow Philowe. Nun! Aud) das it miv ein Troft
hoven. — (Bum Sijiver)  Komm, mein Sobhn, fithre mid)! Das
Ctehen wird miv su fauer, und vor Freuden fHabe ich s gany
vergejjen, dap id) Arvaspen allein aqelafien.

Lifiver. Ja, wabrhaftig! Da qibt’s was su erzihlen.
Sommen Ste, Mamal — — Aber feinen Taujd 1weiter!
feinen Taujch weiter!

Lifette.  Wie fibel ift unjereines dran, das nidhts
taujden bat!

ALl
2
4

"0

=

b, T——

e




	Personen.
	[Seite]

	Erster Aufzug.
	1. Auftritt. Adrast. Theophan.
	[Seite]
	Seite 224
	Seite 225
	Seite 226
	Seite 227

	2. Auftritt. Adrast.
	Seite 227
	Seite 228

	3. Auftritt. Lisidor. Adrast.
	Seite 228
	Seite 229
	Seite 230
	Seite 231

	4. Auftritt. Johann. Adrast. Lisidor.
	Seite 231
	Seite 232

	5. Auftritt. Johann. Adrast.
	Seite 232
	Seite 233
	Seite 234
	Seite 235


	Zweiter Aufzug.
	1. Auftritt. Juliane. Henriette. Lisette.
	Seite 235
	Seite 236
	Seite 237
	Seite 238
	Seite 239

	2. Auftritt. Theophan. Juliane. Henriette. Lisette.
	Seite 239
	Seite 240
	Seite 241

	3. Auftritt. Theophan. Lisette.
	Seite 241
	Seite 242
	Seite 243

	4. Auftritt. Lisette.
	Seite 243
	Seite 244

	5. Auftritt. Lisette, halb versteckt hinter einer Szene. Johann. Martin.
	Seite 244
	Seite 245
	Seite 246
	Seite 247
	Seite 248
	Seite 249


	Dritter Aufzug.
	1. Auftritt. Theophan. Araspe.
	Seite 249
	Seite 250
	Seite 251
	Seite 252
	Seite 253

	2. Auftritt. Adrast. Theophan. Araspe.
	Seite 253
	Seite 254

	3. Auftritt. Adrast.
	Seite 254

	4. Auftritt. Adrast. Johann.
	Seite 254
	Seite 255

	5. Auftritt. Theophan. Adrast. Johann.
	Seite 255
	Seite 256
	Seite 257
	Seite 258

	6. Auftritt. Theophan. Adrast.
	Seite 259

	7. Auftritt. Adrast.
	Seite 259
	Seite 260

	8. Auftritt. Henriette. Adrast.
	Seite 260
	Seite 261
	Seite 262


	Vierter Aufzug.
	1. Auftritt. Juliane. Henriette. Lisette.
	Seite 262
	Seite 263

	2. Auftritt. Adrast. Juliane. Henriette. Lisette.
	Seite 263
	Seite 264

	3. Auftritt. Adrast. Juliane.
	Seite 264
	Seite 265
	Seite 266
	Seite 267
	Seite 268
	Seite 269

	4. Auftritt. Henriette. Juliane. Adrast.
	Seite 269

	5. Auftritt. Juliane. Adrast.
	Seite 269
	Seite 270

	6. Auftritt. Theophan. Adrast. Juliane.
	Seite 270
	Seite 271

	7. Auftritt. Adrast. Theophan.
	Seite 271
	Seite 272

	8. Auftritt. Henriette. Lisette. Theophan.
	Seite 272
	Seite 273
	Seite 274
	Seite 275

	9. Auftritt. Theophan. Der Wechsler.
	Seite 275
	Seite 276


	Fünfter Aufzug.
	1. Auftritt. Der Wechsler von der einen Seite und von der andern Adrast.
	Seite 277
	Seite 278
	Seite 279

	2. Auftritt. Adrast.
	Seite 279
	Seite 280

	3. Auftritt. Theophan. Adrast.
	Seite 280
	Seite 281
	Seite 282
	Seite 283
	Seite 284
	Seite 285
	Seite 286

	4. Auftritt. Lisidor. Theophan. Adrast.
	Seite 286
	Seite 287
	Seite 288

	5. Auftritt. Lisette. Lisidor. Theopahn. Adrast.
	Seite 288
	Seite 289

	6. Auftritt. Lisidor. Theophan. Adrast.
	Seite 289
	Seite 290

	7. Auftritt. Juliane. Henriette. Lisette. Lisidor. Theophan. Adrast.
	Seite 290
	Seite 291

	8. Auftritt. Frau Philane mit Lisetten, und die Vorigen.
	Seite 291
	Seite 292



